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Dortmund gewinnt spät,Dortmund gewinnt spät,
aber hochverdient gegen Schalkeaber hochverdient gegen Schalke
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FußballFußball
Bundesliga

Eintr. Frankfurt -
Hamburger SV 2:1

Bor. Dortmund -
FC Schalke 04 3:0

Bayer Leverkusen -
SC Freiburg 1:0

TSG 1899 Hoffenheim -
FSV Mainz 05 2:0

Hannover 96 -
VfB Stuttgart 1:1

Hertha BSC Berlin -
FC Augsburg 1:0

FC Bayern München -
1. FC Köln (Fr.) 4:1

Bor. Mönchengladbach -
SC Paderborn 15.30 Uhr

Werder Bremen -
VfL Wolfsburg 17.30 Uhr

ALT-/ZAHNGOLD
BARANKAUF VOM FACHMANN
Westfälische Goldverwertung

TTeell.. 00 2255 8811//44 5588 4400 9911
Markt 9 in Warendorf
Unsere Öffnungszeiten:

Mo.– Fr. 10–18 Uhr

Ärztlicher
Informationsabend
mit

Prof. Dr. med. Andreas Neuer

Donnerstag, 5. März 2015,
von 19.30 bis 20.30 Uhr

Olpe 19, 44135 Dortmund
Telefon 0231 557545295

E-Mail:
info@kinderwunschzentrum.org
www.kinderwunschzentrum.org

Um Anmeldung wird gebeten.

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.

Ein guter Start
in den Tag.

Telefon
02581/6353 10

www.
blickpunkt-
warendorf.de

TEL. 02581/96363

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

Das führende Bestattungshaus
im Kreis Warendorf

DAS WARENDORFER
ABSCHIEDSHAUS

MIT AULA,
MEDITATIONS-
GARTEN, ZEIT-
KOLUMBARIUM
UND CAFÉ

EIGENE
ABSCHIEDSRÄUME

Martin Huerkamp, Thanatologe und einziger
Bestattermeister in Warendorf und Umgebung

DAS WARENDORFER

✔ Vorsorge

✔ Verantwortung

✔ Vertrauen

✔ Huerkamp

„Abschied kann
auch anders sein.“
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LeserbriefLeserbrief

Zum Thema „Peti-
tionsausschuss er-

reichte unsere Redak-
tion folgende Zu-
schrift:

Bürger, die eine Petition
einreichen, sind alle ande-
ren Wege, zu ihrem Recht
zu kommen, schon gegan-
gen. Leider ohne Erfolg.
Mitarbeiter aller Behörden
werden vom Staat sehr gut
dafür bezahlt, die be-
stehenden Gesetze am ent-
sprechendenWohnortum-
zusetzen.
Hierhat jederMitarbeiter

einer Behörde einenErmes-
sensspielraum: Man ist
dem nun als Bürger ausge-
liefert. Ob das nun zu unse-
ren Gunsten oder zu unse-
rem Nachteil entschieden
wird, liegt in der Hand des
Mitarbeiters. Der schöpft
hier alle seine Möglichkei-
ten voll aus. Hier spielen
Sympathie und Antipathie
eine sehr große Rolle. An
dieser Stelle istman erstmal
der Behördenwillkür hilf-
los ausgeliefert.
Jeder Bürger kann sich

heutzutage leicht darüber
informieren, wie seine
eigene Gesetzeslage und
seine Rechte aussehen (Li-
teratur, Internet, etc.). Mit-
arbeiter in den Behörden

wissenum ihreMacht.Und
eine direkte Kontrolle gibt
es selten. Beschwert man
sich bei Vorgesetzten, wird
das gerne aus Imagegrün-
den als nichtig erklärt.Man
wird abgewimmelt. Oft
sind die auf Du und Du.
Nun reicht man eine Pe-

tition ein mit der Hoff-
nung, dass eine neutrale
Institution drauf schaut.
Da sitzen in den Petitions-
ausschüssen aber auch Ver-
treter der Orte, über deren
Behörden man sich be-
schwert hat.
Ein Bürgerwunsch: Bitte

Petitionen nicht von Ver-
treternderer bearbeiten las-
sen, über die man sich be-
schwert hat. Diese Petitio-
nen sind zum Scheitern
verurteilt.
Es kann nicht angehen,

dass man nur dann zu sei-
nem Bürgerrecht kommt,
wenn man teuer einen Ju-
risten einschaltet.

Monika Michel,
Ahlen

Leserbriefe geben die Mei-
nung der Verfasser wieder,
mit der sich die Redak-
tion nicht immer identifi-
ziert. Diese behält sich
Kürzungen vor. Anonyme
Zuschriften werden nicht
veröffentlicht.

Zum Scheitern verurteilt

Auch die Uferschnepfe macht den Naturschützern Sorgen. Durch den Rückgang der Feucht-
wiesen liegt ihre Population auf einem sehr niedrigen Niveau. Foto: Biologische Station

Bald von der Bildfläche
verschwunden?
Tag des Artenschutzes: Knapper Lebensraum für heimische Vögel

Von Silke Diecksmeier

Am Dienstag ist Tag des Ar-
tenschutzes. Doch ob dieser
Gedenktag Vögeln wie dem
Kiebitz, dem Rebhuhn, dem
Großen Brachvogel oder der
Uferschnepfe helfen wird,
wird man wohl erst in eini-
gen Jahren wissen.

MÜNSTERLAND. Ihnen al-
len ist gemein, dass sie in
Landschaften beheimatet
sind, die stark vom Men-
schen beansprucht werden.
Und das macht ihnen das
Leben schwer.
So brütet der Kiebitz bei-

spielsweise auf Äckern. Und
die werden in Zeiten von
Biogas noch intensiver ge-
nutzt als zuvor.
Feuchtwiesen, in denen

der Große Brachvogel und
die Uferschnepfe beheima-
tet sind, gibt es im Münster-
land fast nur noch in Natur-

schutzgebieten, wie der Be-
elener Mark oder dem Füch-
torfer Moor. „Diese Lebens-
räume passen in die heutige
Agrarwirtschaft nicht rein.
Meistenswurden sie trocken
gelegt, damit sie bewirt-
schaftet werden können“,
erläutert Christian Göcking
von der NABU-Naturschutz-
station Münsterland. Und
so findetmandenRotschen-
kel im Münsterland gar
nichtmehr. Im Fall der Ufer-
schnepfe gibt es nur noch
zwei bis drei Brutpaare im
Kreis Warendorf und auch
die Population des Großen
Brachvogel liegt auf einem
sehr niedrigen Niveau.
Doch was kann man da-

gegen tun? Der Natur-
schutzbund (NABU) setzt
vor allem auf Gespräche. So
gibt es einen „Runden
Tisch“ zum Thema Biodi-
versität. Gemeinsam mit
den Landwirten und ande-

ren Akteuren werden dann
Maßnahmen vereinbart. So
werden Nester markiert, so
dass Landwirte sie umsetzen
oder umfahren können. In
anderen Orten werden Ler-
chenfenster oder Blühstrei-
fen angelegt.
Vielleicht gibt es so für

den Kiebitz oder die Ufer-
schnepfe doch noch Hoff-
nung. Denn auch in ande-
ren Bereichen hat es in der
Vergangenheit durchaus Er-
folge gegeben.
Durch die europäische

Wasserrahmenrichtlinie
und die Renaturierungs-
maßnahmen an Ems, Bever
und Werse habe sich die Si-
tuation in und an Flüssen
und Bächen verbessert. Zu-
gute gekommen sei dies, so
erläutert Göcking unserer
Zeitung, vor allem Kleintie-
renundheimischen Fischen
wie der Koppe und dem
Steinbeißer.
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Erste Flüchtlinge
schon wieder weg

BEELEN. 71 der 144 in
Beelen vorübergehend
untergebrachten Flüchtlin-
ge haben die Notunter-
kunft in der Von-Galen-
Schule verlassen. Sie wur-
den Freitagvormittag in
eine Erstaufnahmeeinrich-
tung in Bielefeld gebracht.

Allein auf der Flucht
vor dem Bürgerkrieg

BEELEN. Zu einer interes-
santen Lesung lädt die Ge-
meinde mit dem Jugend-
treff am Donnerstag (5.
März) um 20 Uhr ins Rat-
haus (Zimmer 20) ein. Zu
Gast ist Umeswaran Aru-
nagirinathan, der als Arzt
in Hamburg arbeitet. Der
heute 36-Jährige flüchtete
mit zwölf Jahren vor dem
Bürgerkrieg in Sri Lanka.

Sozialen Anschluss
(wieder-)finden

WARENDORF. Seit über
einem Jahr trifft sich eine
kleine Gruppe von Men-
schen, die aus diversen
Gründen wenige Sozial-
kontakte haben und dieses
ändern möchten. Das
nächste Treffen ist am
Dienstag (3. März) um
17.30 Uhr in der Südstraße
12. Informationen unter
! 0 23 82/70 99 20.

WARENDORF. Die Stadt
arbeitet laut ihres ErstenBei-
geordnetenDr.MartinThor-
mann zurzeit amAusbauder
Unterbringungsmöglichkei-
ten für Flüchtlinge. So sol-

len fünf Neubauten (2015
Alter Münsterweg und Rei-
chenbacher Straße) errich-
tet werden. Bereits bezogen
ist ein Haus in der Frecken-
horster Straße, fünf Woh-

nungen inderTheodor-Krei-
mer-Straße werden in Kürze
übergeben. Für fünf Jahrean-
gemietet wird die alte Elmer-
Verwaltung, hinzukommt
die Schule Hermannstraße.

Warendorf rüstet sich für Flüchtlingsanstieg

Zeit für ein Dankeschön
Regierungspräsident Klenke lobt freiwillige Helfer der Notunterkunft in Beelen

„Danke für die unbürokrati-
sche Hilfe.“ Diese Worte wie-
derholte Regierungspräsi-
dent Professor Dr. Reinhard
Klenke mehrfach, als er die
Notunterkunft für Flüchtlin-
ge in Beelen besuchte.

BEELEN. Klenke würdigte
den Einsatz der freiwilligen
Helfer von DRK und Malte-
sern, die Hilfsbereitschaft
vieler Bürger und das
schnelle Handeln des Krei-
ses Warendorf und der Ge-
meindeBeelen. Letztere hat-
te kurzfristigdie leereHaupt-
schule als Notunterkunft
zur Verfügung gestellt.
Seit einerWoche sind dort

144 Flüchtlinge unterge-
bracht – unter ihnen 46 Kin-
der und Jugendliche. Sie
kommen aus 19 Herkunfts-
ländern. Allein 68 aus dem
Kosovo, 21 aus Albanien
und 15 aus Syrien. Mit gro-
ßerWahrscheinlichkeitwer-
den viele demnächst wieder
abgeschoben. „Wir können
die Probleme, die die große
Politik hat, hier nicht lösen.

Wir verhindernnur, dass die
Menschen obdachlos wer-
den“, kommentierte Land-
rat Dr. Olaf Gericke.
Josef Weil (Malteser) und

Christian Gehling (DRK) er-
innerten daran, dass die Eh-
renamtlichen in der ersten

Woche 3000 Arbeitsstun-
den geleistet hätten, und
dankten vor allem den
Arbeitgebern.
Dass sie vielleicht nicht

bleiben können, befürchten
auchAmandaund ihreMut-
terMersim ausMazedonien.

Mutter und Tochter hoffen
auf ein Bleiberecht, denn in
Mazedonien fühlten sie sich
bedroht. Warum sie nicht
die Polizei eingeschaltet ha-
ben? Amanda: „Wenn du
Geld hast, bist du wer. Hast
Dukeins,hilft dirniemand.“

DerAlltag in der Notunterkunft läuft bislang reibungslos. Daswusste auchReinhardKlenke
(kl. Bild mit Landrat Olaf Gericke und Bürgermeisterin Elisabeth Kammann) zu würdigen.

Zahlreiche Ideen zum Aufbau einer guten Willkommensstruktur
Infoabend der Caritasgruppen Sassenberg und Füchtorf stößt auf großen Zuspruch
SASSENBERG. Auch der
zweite gut besuchte Info-
abend der Caritasgruppen
Sassenberg und Füchtorf
war geprägt von zahlreichen
Ideen zum Aufbau einer gu-
ten Willkommensstruktur.
So sollen nicht abgeholte

Fundräder fortan mit den

Flüchtlingen wieder fahr-
tauglich gemacht werden,
berichtete Thomas Helfers
und erntete große Zustim-
mung. Ebenso die Idee, Bü-
cher in Fremdsprachen über
die Bücherei zu verleihen.
Darüber hinaus ist ein re-

gelmäßiges, offenes Treffen

zum Kennenlernen mit den
Flüchtlingen in Füchtorf
schonorganisiert, in Sassen-
berg in Planung. Philip
Röhl, Vorsitzender der Sas-
senberger Kolpingsfamilie,
wird zudem einen Compu-
tertreff organisieren, die
Landjugend Füchtorf lädt

die Flüchtlinge zu ihren re-
gelmäßigen Treffen ein,
Spieletreffs werden durch
die Caritasgruppen in An-
griff genommen und Chris-
tian Rath möchte Flücht-
lingskinder gerne einmal
wöchentlich auf seinen Hof
einladen.

Inh. Lars Haldorn
Tel. 0171/7018895

Fahrspaß mit Lars!

Info – Anmeldung – Theorieunterricht:
Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr
Gröblinger Weg 2b, 48231 Warendorf

Montag und Donnerstag 19.00 Uhr
Warendorfer Straße 5 · 48361 Beelen

www.fahrschule-haldorn.de

Müller Rechtsanwälte
Münsterstraße 4
48231 Warendorf

Telefon 02581 78404-0
www.mrwaf.de
info@mrwaf.de

Rechtsanwälte Volker Willemsen

· Rechtsanwalt
· Fachanwalt für Familienrecht
· Fachanwalt für Strafrecht
· Erbrecht
· Bußgeldsachen

Hausnotruf
Sicherheit für mtl. 18,36 €€€€

Tel: 0 25 25 / 93 27 0

„Da sind wir
uns einig!“

„Da sind wir
uns einig!“
Meine Mutter will ihre Unabhängigkeit.
Ich will ihre Sicherheit.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Ihr Kreisverband
Warendorf/Beckum
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Kolpingfamilie
ruft zum Gebet

SASSENBERG. Am Mon-
tag (2. März) beten die
Kolpingfamilien Füchtorf
und Sassenberg gemein-
sam in der Kapelle am Al-
tenzentrums St. Josef. Be-
ginn ist um 19 Uhr.

Willkommen im Spieleparadies
Spieltreff Beelen bietet am 5. März einen offenen Nachmittag zum Kennenlernen

Von Karina Linnemann

Die ersten Tage ohne Mama
und Papa sind nicht leicht.
Genau deshalb bietet der
Spieltreff in Beelen eine fa-
miliäre Umgebung, in der
sichkleineDötzewohlfühlen
können.

BEELEN. Leiterin Rita Eg-
gelbusch weiß genau, wa-
rum sich die kleinen Leute
zwischen zwei und drei Jah-
ren im Spieltreff so wohl
fühlen. „Es sindniemehr als
zehn Kinder gleichzeitig da,
so dass jedes unsere volle
Aufmerksamkeit genießen
kann“, berichtet sie. Im No-
vember 1998 gründeten ei-
nige Erzieherinnen und
Mütter denVerein Elternini-
tiative Spieltreff. Im Mai
2005 wurde der Spieletreff
vom Verein Eltern für Kin-
der übernommen und seit-
demdurch den freien Träger
der Jugendhilfe unterstützt
und geführt

Der Spieltreff ist kein nor-
maler Kindergarten. Er ist in
einer Wohnung unterge-
bracht und die Kinder wer-
den von zwei Fachkräften
betreut. Auch werden keine
täglichen Besuche des Spiel-
treffs angeboten. „Derzeit
sind 18Kinder in zwei Grup-
pen untergebracht, der
Montags- und der Diens-
tagsgruppe“, sagt Hanne

Hofene, während sie den
Kindern beim Kneten zu-
schaut. Die Kinder aus der
Montagsgruppe besuchen
den Spieltreff dreiMal in der
Woche, die Kinder aus der
Dienstagsgruppe nur zwei
Mal.
Ein weiterer großer Unter-

schied zu einem herkömm-
lichen Kindergarten ist, dass
nur Kinder zwischen zwei

und drei Jahren aufgenom-
men werden. „Wir möchten
sie im Spieltreff behutsam
auf den Kindergarten vorbe-
reiten“, so Rita Eggelbusch.
Das gelte natürlich auch für
die Eltern, denn auch sie
müssten lernen, den Vor-
mittag ohne ihr Kind zu ver-
bringen.
Nach den Sommerferien

werden wieder neue Kinder

aufgenommen. „Auch Kin-
der, die erst imOktober zwei
Jahre alt werden, finden bei
uns einen Platz“, betont Eg-
gelmann und weist zugleich
darauf hin, dass auchKinder
ausWestkirchen undOsten-
felde angenommen werden.
Am Donnerstag (5. März)

können sich Eltern und Kin-
der von 15 bis 17 Uhr selbst
einen Eindruck verschaffen.

Beim Sprung ins Bällchenbadmit den Fachkräften Rita Eggelbusch undHanne Hofene (v.l.)
fühlen sich die Kinder genauso pudelwohl wie beim spannenden Vorlesen (kl. Bild). Foto: kl

FAHRSPASS MIT LARS: AmDienstag (3.
März) eröffnet

an der Gröblinger Straße inWarendorf die Fahrschule Hal-
dorn. Seit 2012 ist das Team von Lars Haldorn, das zusam-
men über 17 Jahre Berufserfahrung verfügt, bereits in Bee-
len tätig. Besonderheit ist die sogenannteBike-to-Bike-Aus-
bildung, bei der der Fahrlehrer in der A-Ausbildung selbst
mit dem Motorrad mitfährt. Zudem werden Intensivkurse
für den schnellen Weg zum Führerschein angeboten.

Neues aus der GeschäftsweltNeues aus der Geschäftswelt

EINEN-MÜSSINGEN. Der
Spielmannszug St. Georg
Müssingen lädt zum
Schnuppernachmittag ein.
Jeder, der Trommel oder
Querflöte im Spielmanns-
zug lernen möchte und
mindestens neun Jahre alt
ist, kann die Instrumente
ausprobieren. Am heutigen
Sonntag (1. März) um 15
Uhr stellen sich die Musiker
im Sportlerheim mit einem
Konzert vor.
Eine Ausbildung dauert in

der Regel zwei bis drei Jahre.
Geprobt wird ein bis zwei
Mal in der Woche. Bei der
Veranstaltung gibt es detail-
liertere Informationen da-
zu. Zurzeit besteht der Spiel-

mannszug aus 40 aktiven
Mitgliedern. Bei Schützen-
festen, Karnevalsumzügen
und anderen Feierlichkeiten
in der Umgebung unterhal-
ten die Spielleute die Besu-
cher mit ihrem umfangrei-
chen Repertoire. In der
spielfreien Zeit unterneh-
men die Spielleute gemein-
same Ausflüge.
Weitere Informationen

über die Entstehung des
Spielmannszuges, aktuelle
Termine oder Ansprechpart-
ner können der Homepage
www.einen-muessingen.de
entnommen werden. Bei
Facebook ist man ebenfalls
mit einer eigenen Gruppe
präsent.

An Trommel und
Flöte schnuppern
Spielmannszug sucht Mitstreiter ab Neun

Sie möchten, von zu
Hause aus, mit einem
Nebenjob etwas Geld
dazu verdienen?

Sie haben eine
klare, deutliche und
aussagekräftige

Handschrift und Lust am
Schreiben?

Dann suchen wir SIE!

Senden Sie ihre
handschriftliche

Kurzbewerbung an:

Felix Ursus GmbH
Schlossstraße 1

48336 Sassenberg

Wir freuen uns auf
IHRE Bewerbung!
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GUT HOLZ:
18 Teams aus Wa-
rendorfer Kegelclubs
und die besten Ein-
zelkegler sind für
das Kegelmeister-
schaftsfinale am
Samstag (7. März)
in der Sportschule
der Bundeswehr qua-
lifiziert. Los geht es
um 12 Uhr. Die
Preisverleihung fin-
det am Samstagabend
direkt im Anschluss an die
letztenWerfer statt. Die Ver-
eine haben die Wettkampf-
Modalitäten ein wenig ver-
ändert, so dass auch Einzel-
kegler in der Wertung zum
Zuge kommen.
Anschließend
steigt die tradi-
tionelle Kegel-
party mit DJ P.
Der Eintritt ist
frei. Freunde
und Förderer
des Kegel-
sports sind
wie immer
willkommen .

WA 5 Sonntag, 1. März 2015Lokales

700 Einheiten
zu wenig
Wohnungen fehlen

WARENDORF. Die Stadt-
verwaltung hat den Woh-
nungsmarkt in Warendorf
auf sein Potenzial hin unter-
suchen lassen. Mit dem Er-
gebnis: Es gibt ein erhebli-
ches Defizit an Wohnein-
heiten – allein 700 im Stadt-
gebiet. Nicht so gravierend
sieht es in den Ortsteilen
aus. Der Gutachter warnt
vor einem Einwohner-
schwund, wenn es nicht ge-
lingt, ausreichend Wohn-
raum zur Verfügung zu stel-
len. Die Stadt reagiert und
sagt, wo noch Wohnbauer-
weiterung möglich ist: rund
um den Milter Kreisel und
auf der Emsinsel. Zudem lis-
tet die Stadt zurzeit alle
freien Flächen im Stadtge-
biet auf. Eine fürs Augustin-
Wibbelt-Gymnasium ausge-
wiesene Ersatzfläche soll für
Wohnbebauung zur Verfü-
gung gestellt werden.

Gesund essen,
gesund fasten
Im Haus der Familie

WARENDORF. Rund ums
Essen drehen sich diverse
Veranstaltungen im Haus
der Familie in Warendorf.
Den Anfang macht am
Montag (2. März) um 19.30
Uhr eine Lesung des Autors
Hans-Ulrich Grimm mit
dem Titel „Junk Food –
Krank Food“ im Hotel Im
Engel. Einlass ist ab 19 Uhr.
Unter dem Motto „Essen

ist Medizin, die nicht bitter
ist“ findet ab Dienstag (3.
März) um 19.30 Uhr im
Haus der Familie eine vier-
teilige Kursreihe statt. Heil-
praktikerin Maria Krütz-
kamp gibt Einblicke in die
Wirkungsweise der Traditio-
nellen Chinesischen Medi-
zin und die Möglichkeit,
diesesWissen zunutzen, um
sich gesund zu halten.
AmMittwoch (4.März) 19

Uhr findet im Haus der Fa-
milie eine Infoveranstaltung
zum ThemaHeilfasten statt.
Anmeldungen jeweils unter
! 0 25 81/2846 oder online
unter www. hdf-waf.de.

Glasfaser
für Füchtorf
RWE plant Verlegung

FÜCHTORF. Videos schau-
en am Computer, schneller
Seitenaufbau in Sekunden,
Datenübertragungen in
Windeseile? Das klingt bis-
lang für die Füchtorfer noch
immernach Science Fiction.
Doch das könnte sich nun
schon bald ändern, denn es
werden gigantische Ge-
schwindigkeiten von bis zu
50 Mbit, perspektivisch so-
gar 100 Mbit versprochen.
Füchtorf soll endlich an den
Datenhighway angeschlos-
sen werden.
Ein Thema, das die Füch-

torfermindestens schon seit
zehn Jahren beschäftigt und
bislang nicht zur Zufrieden-
heit gelöst wurde. Die RWE
will hier gemeinsammit der
RWE Fibernet GmbH und
Vodafone Abhilfe schaffen.
Dennoch bleibt ein Wer-
mutstropfen, denn die Bau-
erschaften bleiben wohl
vorerst außen vor. Geplant
ist ein ein Bürgerinforma-
tionsabend, bei dem das
Projekt vorgestellt wird.

Foto: Kreis Warendorf

Per Fragebogen zuPer Fragebogen zu
mehr Transparenzmehr Transparenz

Gutachterausschuss
erstellt neuen Mietspiegel
für Warendorf

In diesem Jahr wird erstmals
ein qualifizierter Mietspiegel
für die Stadt Warendorf auf-
gestellt. DieGrundlage bildet
einebeiallenVermieternund
stichprobenartig bei einigen
Mietern durchgeführte re-
präsentative Umfrage.

WARENDORF. Der Gut-
achterausschuss für Grund-
stückswerte im KreisWaren-
dorf erstellt den Mietspiegel
im Auftrag der Stadt Waren-
dorf. Beteiligt daran sind die
Interessenvertreter der Ver-
mieter (Haus & Grund Wa-
rendorf) sowie der Mieter

(Deutscher Mieterbund
Mietverein Münster und
Umgebung).
Das Ziel eines qualifizier-

ten Mietspiegels ist die Ab-
leitung einer Vergleichsmie-
te, die das ortsübliche Miet-
niveau widerspiegelt. Die
ortsübliche Vergleichsmiete
trägt dazu bei, Auseinander-
setzungen zwischen Mie-
tern und Vermietern über
die angemesseneHöhe einer
Miete zu vermeiden.
In den jetzt abgestimmten

Fragebogen sollen Vermie-
ter und Mieter Angaben zu
relevanten Mietverhältnis-

sen und vermieteten Woh-
nungen eintragen. Abge-
fragt werden die Höhe der
Miete sowie weitere miet-
preisbildendeMerkmale wie
das Alter des Gebäudes, die
Wohnungsgröße und -aus-
stattung oder die Lage.
DieFragebögen sollen An-

fang April an alle Vermieter
verteilt werden. Sie können
dann auch im Internet he-
runtergeladen werden. Die
Angaben werden aus-
schließlich für die Erstel-
lung des Mietspiegels ver-
wendet und absolut vertrau-
lich behandelt.

Brillen-Mode 2015

Lüningerstraße 1
48231 Warendorf
02581 - 633233
www.goebeler.de

Die neuen Brillen-
Kollektionen 2015 sind da!

25% Messerabatt
auf alle Brillenfassungen*

Nur bis zum 07.03.2015!
*Sonnenbrillen sind ausgeschlossen.



KOOPERATIV:
Mehr als 20 Vertreter von regionalen Bildungs- und Beschäfti-

gungsträgern kamen amDonnerstag zur Bildungs
trägerkonfe-

renz ins Kreishaus. Bild
ungsträger spielen bei der Integration in den Arbeitsmarkt eine

große Rolle. 2014 nahmen über 1200 Leistungsberechtigte n
ach dem SGB II an Aktivie-

rungs- oder Qualifizierungsmaßnahmen bei Bildungsträgern teil. Martin Hanewinkel,

Sachgebietsleiter im Jobcenter, stellte heraus, dass es dem Jobcenter wichtig sei, allen

Antragstellern auf Leistungen nach dem SGB II unverzüglich ein Angebot zur Arbeits-

aufnahme zu unterbreiten.

AKP-Spende
hilft Kindern

BACK ON PLASTIC:BACK ON PLASTIC:
2015 bringt eine Neuerung für Kin-
der, die Bildungs- und Teilhabeleis-
tungen in Anspruch nehmen: Der
KreisWarendorf führt zum1.März
dieMünsterlandKarte ein.DasVer-
fahren ersetzt sukzessive Gutscheine
für kulturelle Angebote, Schulausflü-
ge, Nachhilfe und Mittagessen
(www.kreis-warendorf.de/mlkarte).

WA 6 Sonntag, 1. März 2015Hängen geblieben – die schnelle Woche

NACHHALTIG:
Bei denAgrar-Unternehmertagen inderHalleMüns-

terland war die Raiffeisen Warendorf mit einem

Stand im Bereich der Futtermittel vertreten. Neben den Informationen gab es

ein Gewinnspiel. Die aus der Lostrommel gezogenen Gewinner konnten am

Montagabend ihre Preise in Empfangnehmen: Thomas Pösentrup aus Frecken-

horst undBernhardGroße Frie aus Beelenhabendabei einenLandmannKugel-

grill gewonnen, Jan-Bernd Schulze-Zumloh ausWarendorf darf für 50 Euro im

Raiffeisen-Markt einkaufen.

HEIMSPIEL: „Fürmich ist es etwas Be-sonderes, wieder hierher
zu kommen“, erinnerte sich Heribert Bruch-
hagen an seine Schulzeit. Der Vorstandsvorsit-
zende des Fußball-Bundesligisten Eintracht
Frankfurt war früher nämlich Pennäler am Lau-
rentianum inWarendorf. 47 Jahre später lieferte
er am Montag im Mariengymnasium den Im-
pulsvortrag für die Auftaktveranstaltung der Be-
rufsinformationstage (BIT).

Ein klein wenig Wärmeund Hilfe ausWarendorfist in Mardin, dem Flücht-lingslager im Südosten derTürkei, angekommen. Dr.Leila Fermann, Co-Vorsit-zende der Jesidischen För-deration und regionale Ko-ordinatorin in der RegionMardin, konnte nicht nurÖfen und Winterkleidungkaufen – sie hat nun dasGeld der Aktion KleinerPrinz erhalten, um Räum-lichkeiten zu schaffen, indenen Kinder sich treffenkönnen. Sie können dortverpflegt, behütet, unter-richtet werden und mitei-nander spielen.

GEDICHTE analysieren, aber keine Ahnung vomrichtigen Leben? Dieses Vorurteilüber Gymnasiasten bescherte in jüngerer Zeit der Bil-dungsdiskussion neuen Aufschwung. Dass es andersgeht, beweist das Berufliche Gymnasium für Erziehungund Soziales am Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf. Ieiner Berufsorientierungswoche besuchten die Schülersoziale Einrichtungen. Zwei Tagewaren zudem fürWork-shops reserviert, die Einblicke in die Arbeit der Theater-undErlebnispädagogik sowieder Schulsozialarbeit boten.



*) Preis gilt beim Kauf einer Xbox One (Art.Nr.: 1896666) im Zeitraum vom 28.02. - 10.03.2015.

Blu-ray-Laufwerk &
500 GB Festplatte

ALT gegen

NEU
Alte Konsolemitbringen, neue Xbox Onemitnehmen*

Xbox One 500 GB
• Xbox One Konsole mit
500 GB Festplatte

• 1 Xbox One Wireless Controller
• 4K-HDMI Kabel
• Xbox One Chat-Headset
• 14 Tage Xbox Live Gold-
Mitgliedschaft

Art.Nr.: 1896666

Rechenbeispiel

Xbox One 500 GB €399,-
€ 100,- für Ihr Altgerät –€ 100,-
Sie zahlen nur =€ 299,-

Alles Abholpreise.
KeineMitnahmegarantie.

MEDIAMARKT TV-HiFi-Elektro GmbHMünster
Robert-Bosch-Str. 2 • 48153 Münster • Tel. 0251/9195-0

Öffnungszeiten: Mo-Sa: 10-20 Uhr
über 300 kostenlose Parkplätze



" „Irre alte Welt“ + „Tief-
land“, Theater im Bürger-
zentrum Schuhfabrik, Kö-
nigstraße7,Ahlen, ab19Uhr

Sa
7. März
Kreis Warendorf
" „1LiveO-TonCharts –Die
Show“, Stadthalle, Ahlen,
20 Uhr
"Maren Kroymann: „Inmy
sixties“, Konzert im Bürger-
haus, Baßfeld 9, Telgte, 20
Uhr
" Eltern-Kind-Markt, Ge-
brauchte Kleidung, Spiel-
zeug und anderes, Malteser
Haus, Warendorf, ab 11 Uhr
" „Unser Muskel im Alter“,
Vortrag im Kneipp-Aktiv-
Zentrum, Warendorf, 10.30
Uhr
" „Alles fürs Kind“, Markt
in der Axtbachhalle an der
ehemaligen Hauptschule,
Beelen, 13 bis 15 Uhr
" 1. StarClub Stammtisch,
Konzerte im Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7,
Ahlen, ab 19 Uhr
" Ponyreiten (ab 14 Uhr)
und Tiere füttern mit Bauer
Felix (16.45 Uhr), Erlebnis-
bauernhof Heseker, Waren-
dorf

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

" „Magische Orte - Südost-
asien, Indonesien,Malaysia,
Thailand, Kambodscha“,
Multivisionsschau im VHS-
Haus, Telgte, 19 Uhr

Do
5. März
Kreis Warendorf
" Trödelmarkt für Kindersa-
chen, Kigaro, Rottmannstra-
ße, Ahlen, 14 bis 16.30 Uhr
" 6. Telgter Rudelsingen,
Mit-Sing-Aktion im Bürger-
haus, Telgte, 19.30 Uhr
" Info-Abend zum Thema
„Osteoporose“, Cafeteria im
St. Franziskus-Hospital, Ro-
bert-Koch-Straße, Ahlen, 19
Uhr
" Blutspende, Johannes-
Baldauf-Haus, Henry-Du-
nant-Weg 1, Ahlen, 15 bis 20
Uhr

Fr
6. März
Kreis Warendorf
" „Vom Strampler zum
Stützstrumpf“, Kabarett in
der Kulturwerkstatt, Ostbe-
vern, freier Eintritt, 20 Uhr
" Folk-Live: An Rinn + Anke
Morhaus, Konzert im Bür-
gerhaus „Alte Post“, Dren-
steinfurt, 20 Uhr

So
1. März
Kreis Warendorf
" 9. Symphoniekonzert,
klassische Musik im Theater
am Wall, Wilhelmsplatz 9,
Warendorf, 17 Uhr
" „Geschichte eines unge-
stümen Herzens“, litera-
risch-musikalischer Abend,
Alte Synagoge, Drenstein-
furt, freier Eintritt, 19 Uhr
" „Tag der offenen Deele“,
Kaffee, Kuchen und Unter-
haltung, Mittrops Hof, Gör-
litzer Straße 1a, Ahlen, ab 14
Uhr
" TrödelTotal, Trödelmarkt
in der Halle des Kulturbahn-
hofs, Beckum, ab 9 Uhr
" Konzert mit dem Frank
Muschalle Trio, Haus Siek-
mann, Sendenhorst, 17 Uhr

Mo
2. März
Kreis Warendorf
" Info-Abend für werdende
Eltern, Treffpunkt: Cafeteria
im St. Franziskus-Hospital,
Robert-Koch-Straße, Ahlen,
18.30 Uhr
" Professor Mouhanad
Khorchide: „Scharia – Der
missverstandeneGott“,Vor-
trag im Albertus-Magnus-
Gymnasium, Beckum, 19
Uhr
" Berufs- und Lebensweg-
beratung für Frauen, Müt-
terzentrum, Wilhelmstraße
41, Beckum, Anmeldung
unter ! 0 25 21/2 91 06,
freier Eintritt, 9 bis 12 Uhr

Di
3. März
Kreis Warendorf
" „Alpen – Mythos und
Abenteuer“, Multivisions-
showmit Steffen Hoppe, So-
phiensaal, Kurze Kesselstra-
ße 17, Warendorf, 19 Uhr
" „Patientenverfügung und
Vorsorge“, Info-Veranstal-
tung in der VHS (Antonius-
schule), Beckum, freier Ein-
tritt, 18 Uhr
" „Rot“, Schauspiel im
Theater amWall, Wilhelms-
platz 9, Warendorf, 20 Uhr

Mi
4. März
Kreis Warendorf
" „Die Schilddrüse und ihre
Erkrankungen“, Vortrag im
Haus der Familie, Hohe Stra-
ße 3, Warendorf, 19.30 Uhr
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Umstrittenes
Heldenepos
„American Sniper“: Lob und Kritik

Als Scharfschütze ist Chris
Kyle zur Legende geworden.
Seine enorme Treffsicherheit
brachte dem US-Soldaten der
Navy-Seals-Eliteeinheit den
Beinamen American Sniper
ein.

Mitmindestens 160 tödli-
chen Schüssen auf

Feinde aus dem Hinterhalt
im Irak ist er ein hochdeko-
rierter Soldat und gilt als der
tödlichste Sniper in der US-
Militärgeschichte. Doch ist
Kyle damit auch ein Held?
Und ist „American Sniper“
eine verklärende Hommage
an den Mann, der 2013 an
einem Schießstand in sei-
nem Heimatstaat Texas von

einem jungen, traumatisier-
ten Veteranen niederge-
streckt wurde?
Clint Eastwoods 34. Regie-

werk wird gepriesen, aber
auch als Heldenepos kriti-
siert. Der Film macht reich-
lich Schlagzeilen. Der mut-
maßliche Todesschütze
steht derzeit in Texas vorGe-
richt. Aus dem liberalen La-
ger hagelt es Kritik. East-
wood selbst verwies un-
längst auf die Antikriegs-
Botschaft des Films, denn er
zeige die Auswirkungen von
Kyles Kriegseinsatz auf des-
sen Familie und Probleme
bei der Rückkehr. (dpa)

Fazit: """"#

Taya (Sienna Miller) und Chris Kyle (Bradley Cooper) ahnen
bei ihrerHochzeit nochnicht,was das Leben eines Elitesolda-
ten mit sich bringt. Foto: dpa/Warner Bros. Pictures

Außerdem NEU im KinoAußerdem NEU im Kino
Im Land der Götter

COMIC. Cäsar lässt die Luxussiedlung „Im Land der Göt-
ter“ vor der Nase der gallischen Dorfbewohner bauen.
Beim gleichnamige Asterix-Abenteuer wirbeln die Comic-
Helden in 3-D durchs Kino. Fazit: """##

Heute bin ich Samba

DRAMA. Das Regie-Duo Olivier Nakache und Eric Tole-
dano greift zwei Jahre nach „Ziemlich beste Freunde“ er-
neut das Thema des Fremden und Anderen auf. Mit da-
bei: Frankreichs Star Charlotte Gainsbourg. Fazit: """"#

Kino Film

IN MY SIXTIES: Am Samstag (7. März) präsen-
tiert Maren Kroymann um 20

Uhr ihr neues Kabarettprogramm im Bürgerhaus Telgte.
Dabei arbeitet sich die begnadete Sängerin lustvoll und
geistreich durch diemusikalischen Edelsteine der 60er Jah-
re, aber auch durch das ideologische Geröll. Karten gibt es
für 20 Euro (ermäßigt 18,50 Euro) bei Tourismus + Kultur
Telgte,! 0 25 04/69 01 00. An der Abendkasse sind die Ti-
ckets einen Euro teurer.



WA 9 Sonntag, 1. März 2015Tipps · Termine

Kurz notiertKurz notiert

Multivisionsshow
über die Alpen

WARENDORF. Am Diens-
tag (3. März) um 19 Uhr
präsentiert die Volkshoch-
schule im Sophiensaal
(Kurze Kesselstraße 17)
eine Multivisionsshow mit
dem Titel „Alpen – My-
thos und. Tickets für acht
Euro gibt es an der Abend-
kasse.

Autorenlesung
mit Sven Kuntze

WARENDORF. Am Don-
nerstag (5. März) wird
Sven Kuntze aus seinem
Buch „Die schamlose Ge-
neration. Wie wir die Zu-
kunft unserer Kinder und
Enkel ruinieren“ lesen. Die
Kooperationsveranstaltung
von VHS Warendorf und
der Buchhandlung Ebbeke
findet im Alten Lehrerse-
minar (Freckenhorster
Straße) statt und beginnt
um 20 Uhr. Karten sind
für sechs Euro an der
Abendkasse erhältlich.

Fotorallye für Kinder
in der Stadtbücherei

WARENDORF. Zur Nacht
der Bibliotheken am Frei-
tag (6. März) veranstaltet
die Stadtbücherei eine
Fotorallye für Kinder von
fünf bis sieben Jahren. Los
geht es um 15.30 Uhr. Da-
nach wird eine Geschichte
gelesen und als Safari-Tro-
phäe gibt es selbst ge-
machte Buttons für die
Teilnehmer.

Bilderbuchkino für
Kurzentschlossene

FRECKENHORST. Am
Freitag (6. März) findet
um 15.30 Uhr wieder das
Bilderbuchkino in der Bü-
cherei am Stiftsmarkt statt.
Frau Große Perdekamp
und Willi laden alle Kin-
der im Vorschulalter ein,
in die Lesestube zu kom-
men und der Geschichte
„Maxi, der Schüchterne“
zu lauschen. Wer Lust hat,
kann einfach vorbeikom-
men, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Zwischen den Zeilen
Dominique Horwitz mit Inszenierung von „Rot“ im TAW

Das Theater am Wall präsen-
tiert am Dienstag (3. März)
um 20 Uhr in einer Inszenie-
rung der Konzertdirektion
Landgraf das Schauspiel
„Rot“ aus der Feder des ame-
rikanische Schriftstellers
und Drehbuchautors John
Logan.

WARENDORF. Die Rolle
des expressionistischen
Künstlers Mark Rothko ver-
körpert der international
bekannte Schauspieler Do-
minique Horwitz. Das auto-
biografische Stück führt das
Publikum ins Jahr 1958 in
New York. Rothko erhält sei-
nen bisher höchstdotierten
Auftrag: Für das New Yorker
Luxus-Restaurant „Vier Jah-
reszeiten“ soll er einen Zyk-
lus vonWandbildernmalen.
Sein Assistent Ken soll

Rahmen aufziehen, Farben
anmischen, Pinsel auswa-
schen, aber auch Essen und
Zigaretten ins Atelier schaf-
fen. Und er muss den Refle-
xionen des Maestros über
Kunst und Philosophie zu-

hören und dessen exzentri-
sche Verhaltensweisen er-
tragen. In diesem Schüler-
Lehrer-Verhältnis gewinnt
Ken bald an Sicherheit und
entwickelt sich zu einem
ernst zu nehmenden Ge-
sprächspartner, der Rothko

mit kritischen Fragenprovo-
ziert.
Karten für die Inszenie-

rung gibt es im Vorverkauf
unter ! 0 25 81/54 54 54,
im Internet und am Veran-
staltungstag ab 19.15 Uhr an
der Abendkasse.

DominiqueHorwitz verkörpertMarkRothkobei derAuffüh-
rung im Theater am Wall. Foto: Barbara Braun/drama-berlin.de

DURCHSICHTIG: Glas ist ein Werkstoff, der aus unserem Leben nicht mehr
wegzudenken ist. In Form von Flaschen sowie sonstigen

Gefäßen umschließt er Raum oder als Scheibe trennt er Räume. Die Mitglieder der VHS-
Fotogruppe „LichtGestalten“ haben sich über einen längeren Zeitraum fotografisch mit
dieser Perspektive auseinander gesetzt. „durchSICHT – Menschen hinter Glas“ lautet der
Titel ihrer ersten Ausstellung, die sie nun der Öffentlichkeit präsentieren. Zu sehen ist sie
nach der Eröffnung am Montag (2. März, 19 Uhr in der Aula) in den Fluren des zweiten
Obergeschosses im Alten Lehrerseminar (Freckenhorster Straße 43) in Warendorf. Anleitung zum

perfekten Mord
Krimis im Kreisel

BEELEN. Am Freitag (6.
März) gibt es ab 20 Uhr ein
Wiedersehen mit Alexandra
Kampmeiermit
ihrem Pro-
gramm „Wege
zum Himmel“
im Kreisel
(Westring 9).
Der Kartenvor-
verkauf (zehn
Euro pro Per-
son) läuft in
der Alexe-He-
gemann-Kita,
der Friedrich-
Fröbel-Kitaund
in Mein Blumenladen. Wei-
tere Informationen gibt es
unter ! 0 25 86/7447 (An-
rufbeantworter).

Alexandra
Kampmeier

Markt für
Kindersachen
BEELEN. Kinderfahrräder,
Bücher und jede Menge Ba-
by- und Kinderkleidung:
Der Beelener Frühjahrs-
markt „Alles fürs Kind“ fin-
det am Samstag (7. März)
von 13 bis 15 Uhr in der Axt-
bachhalle an der ehemali-
gen Hauptschule statt. Die
Verkäufer können ihreWare
am Freitag (6. März) von 17
bis 18.30 Uhr in die Halle
bringen. Die Kleidung sollte
sauber, modisch und gut er-
halten sein. Zehn Prozent
des Verkaufserlöses gehen
wie bisher als Spende an das
Brückenteam der Uniklinik
Münster und den Verein
Herzenswünsche.

T-Shirts selbst
gestalten
BEELEN. Siebdruck ist in-
zwischen für viele ein Ren-
ner geworden. Eigene Shirts
und andere „Klamotten“
selbst zu gestalten, macht
Spaß und gibt die Möglich-
keit einer ganz individuel-
len Note. Am Montag (2.
März, 16 Uhr) startet dazu
ein neues Angebot im Ju-
gendtreff. Eingeladen sind
Mädchen und Jungen imAl-
ter von zwölf bis 16 Jahren.
Der Teilnehmerbetrag be-
läuft sich für ein fair gehan-
deltes T-Shirt und Farbe auf
15 Euro. Weitere Infos und
Anmeldung: ! 0 25 86/
88 12 47.

WARENDORF. Am kom-
menden Sonntag (8. März)
um11und16Uhr zeigen150
Schüler der Ballettschule
Orosz das Stück „Peter Pan“
im Theater am Wall. Peter
Pan, der Junge der nicht er-

wachsenwerdenwill, landet
eines Nachts mit seiner Fee
Tinker Bell im Zimmer von
Wendy und ihren Brüdern.
Gemeinsam fliegen sie in
das geheimnisvolle Nim-
merland. Dort erleben die

Kinder viele Abenteuer. Kar-
ten gibt es imVorverkauf für
15 Euro (ermäßigt zwölf
Euro) unter ! 0251/
79 18 28 oder an der Tages-
kasse. Weitere Infos unter
www.ballettschule-orosz.de.

150 Ballett-Schüler zeigen „Peter Pan“



Gianna Nannini hört
auf ihre Tochter

In Sachen Musik lässt
sich Italiens Rockröhre

Gianna Nannini (“Bello
e impossibile“) von ihrer
vierjährigen Tochter Rat-
schläge erteilen. „Manch-

mal unter-
bricht Pene-
lope mich,
wenn ich ein
Lied anders
singe oder
eine Melodie
variiere“,
sagte die 58-

Jährige der Neuen Osna-
brücker Zeitung. „Sie be-
lehrt mich anstatt ich sie“,
so Nannini.

VIP-TickerVIP-Ticker
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Michelle Hunziker
guckt fremd

Michelle Hunziker
(38) ist mit dem

Spross einer italienischen
Modedynastie, Tomaso
Trussardi, verheiratet.
Doch jetzt saß sie bei der

Konkurrenz
in der ers-
ten Reihe.
Die hoch-
schwangere
TV-Modera-
torin war
am Freitag
in Mailand

zu Gast bei der Moden-
schau von Donatella Ver-
sace.

Jackman mit
Vokuhila zum Date

Hollywood-Star Hugh
Jackman (46) hat sei-

ne Partnerin kennenge-
lernt, als er gerade eine
schräge Frisur trug. „Als
ich meine Frau traf, hatte

ich gerade
einen Voku-
hila, es war
für eine
meiner ers-
ten Rollen“,
sagte der
Schauspieler
der Deut-

schen Presse-Agentur. Für
seine aktuelle Rolle in
„Chappie“ legte er sich
wieder diese Frisur zu.

Smith will Schwulen
Mut machen

Der vierfache Grammy-
Gewinner Sam

Smith will jungen Schwu-
len und Lesben Mut ma-
chen. „Wenn mein Bei-
spiel auch nur einem Ein-

zigen etwas
mehr
Selbstsicher-
heit geben
kann, ist es
das wert“,
sagte der
britische
Musiker

dem Magazin Focus. Viele
Teenager hätten „massive
Probleme, sich zu outen“.

Foto: dpa/Carmen Jaspersen

Diffuse GefahrDiffuse Gefahr
Polizei inPolizei in

Bremen warntBremen warnt
vor gewaltbereitenvor gewaltbereiten

IslamistenIslamisten

Die Polizei in Bremen warnt
vor einer Gefahr durch ge-
waltbereite Islamisten in der
Stadt. Hinweise auf Aktivitä-
ten potenzieller islamisti-
scher Gefährder gebe es seit
Freitagabend vonseiten einer
Bundesbehörde, teilte sie ges-
tern Morgen mit.

BREMEN. Zur Abwehr die-
ser Gefahr gehörten unter
anderem „Schutzmaßnah-
men im öffentlichen
Raum“. Nach Informatio-
nen von Spiegel Online ka-
men die Informationen von
einem deutschen Nachrich-
tendienst. Es würden zwei
Personen beschattet, die in
Bremen lebten, heißt es
demnach in einer Polizei-
Analyse. Auf diese Weise
sollten „relevante angereiste

Kontaktpersonen“ identifi-
ziert und ausfindig gemacht
werden.
Die Bremer Polizei bestä-

tigte diese Angaben auf dpa-
Anfrage zunächst nicht. Es
würden alle relevanten Ge-
bäude in der Stadt ge-
schützt, sagte ein Polizei-
sprecher lediglich. Radio
Bremen berichtete am Mit-
tag von einem Zugriff der
Polizei. Ob dieser in einen
Zusammenhang mit der
Warnung steht, ist noch un-
klar.
Trotz der Gefahrenwar-

nung soll das Bundesliga-
Nordduell zwischen Werder
BremenunddemVfLWolfs-
burg am heutigen Sonntag
um 17.30 Uhr wie geplant
stattfinden. „Derzeit ist
nicht an eine Absage ge-

dacht“, sagte Werder-Ge-
schäftsführer Thomas Ei-
chin auf Anfrage. Der Fuß-
ball-Manager erklärte, dass
er von der Polizei-Initiative
überrascht worden sei, die
Lage aber ernst nehme. Zum
Nord-Duell werdenmehr als
40 000 Besucher im Weser-
stadion erwartet.
Eine dpa-Fotografin be-

richtete amVormittag, rund
um die Bürgerschaft, das
Rathaus und den Dom seien
Polizeibusse zu sehen. Die
Beamten seien teilweise mit
Maschinenpistolen ausge-
rüstet. In der ersten knap-
pen Pressemitteilung der
Polizei hieß es, man reagiere
mit jeweils abgestimmten
und angepassten Sicher-
heitsmaßnahmen auf die
Gefährdungslage. (dpa)

08. MÄRZ 2015 9.00 - 17.00 Uhr
PATIENTENTAG FÜR BETROFFENE UND INTERESSIERTE

WWW.DIABETES-MESSE.COM

MESSE UND CONGRESS CENTRUM HALLE MÜNSTERLAND
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Todesschüsse in den Rücken
Mord an Oppositionspolitiker und Kreml-Kritiker Boris Nemzow erschüttert Russland

Zu Tausenden strömen die
Menschen inMoskaumitBlu-
men, Ikonen und Kerzen an
den Ort des hinterhältigen
Attentats auf den Opposi-
tionspolitiker Boris Nemzow.
Der Tatort auf der Großen
Moskwa-Brücke liegt ganz in
Kreml-Nähe. Viele Russen
weinen, sind fassungslos.

MOSKAU. Der scharfe Pu-
tin-Gegner soll mit einer
jungen Ukrainerin nach
einem Essen unterwegs ge-
wesen sein, als auf der Brü-
cke ein Auto anhält. Der Tä-
ter feuert dem 55-Jährigen
vier Kugeln in den Rücken.
Die Frau,Medien zufolge ein
23 Jahres altes Mannequin,
überlebt. Der Killer flüchtet.
Fieberhaft nehmen Er-

mittler die Fahndung auf.
Sie hoffen vor allem auf Auf-
nahmen der allgegenwärti-
gen Videoüberwachung.
Überprüft werden sollen
auch die Mobilfunkdaten,

wie der Sprecher der natio-
nalen Ermittlungsbehörde,
Wladimir Markin sagt.
Alles deute auf einen Auf-

tragsmord aus politischen
Motiven hin, sagen die Er-
mittler. Es handele sich
„hundertprozentig“umeine

Provokation, meint Putins
SprecherDmitri Peskow.Der
Präsident verurteile den
„brutalen Mord“. Die offi-

zielle Lesart: Solche Morde
schaden dem Präsidenten
eher, als dass sie ihm poli-
tisch nützen.
Der frühere Vize-Regie-

rungschef hat sich zwar im-
mer wieder mit scharfer Kri-
tik an Putins Politik hervor-
getan – vor allem zuletzt mit
Protesten gegen die „russi-
sche Aggression“ gegen die
Ukraine. Doch die Anhän-
gerschaft gilt als gering.
Gleichwohl zweifelt nie-
mand daran, dass Nemzow
jede Menge Feinde hatte –
besonders im Lager der ul-
tranationalistischen und
extremististischen Patrioten.
An diesem Sonntag wollte

Nemzow bei einem Früh-
lingsmarsch in Moskau auf-
treten – ein organisierter
Protest gegen Putins Ukrai-
ne-Politik. Doch die Kund-
gebung ist nun abgesagt. Bis
zu 50 000Menschenwerden
stattdessenbei einemTrauer-
marsch erwartet. (dpa)

NemzowgaltalseinerderschillerndstenPolitikerRusslands.ZahlreicheTrauerndelegtenges-
tern am Tatort Blumen für ihn nieder. Fotos: dpa/Sergei Ilnitsky, Sergey Dolzhenko
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Kurz notiertKurz notiert

Chinas Notenbank
senkt Leitzinssätze

PEKING. Chinas Noten-
bank stemmt sich mit einer
Senkung der Leitzinssätze
gegen die schwache Kon-
junktur. Der Ausleihungs-
satz sinkt um 0,25 Punkte
auf 5,32 Prozent, der Einla-
gensatz um 0,25 auf 2,50
Prozent. Die Notenbank
hatte zuletzt im November
die Zinsen gesenkt. Die
Währungshüter begründe-
ten ihren Schritt mit Risi-
ken für die Wirtschaft.(dpa)

Tsipras spricht von
Schuldenschnitt

ATHEN. Nach der Zustim-
mung zu einer Verlänge-
rung der Griechenlandhilfe
sorgt Athen erneut für Irri-
tationen. Regierungschef
Alexis Tsipras brachte Frei-
tagabend abermals einen
Schuldenschnitt ins Spiel.
Das Finanzministerium be-
kräftigte zudem die Aussage
von Minister Gianis Varou-
fakis, wonach die Reform-
pläne absichtlich vage for-
muliert worden seien. (dpa)

Lebenslang für
Muslimbrüder-Chef

KAIRO. Ein Strafgericht
hat den Chef der Muslim-
brüder, Mohammed Badie,
sowie 13 weitere Mitglieder
zu lebenslanger Haft ver-
urteilt. Die Richter sahen es
als erwiesen an, dass die
Angeklagten Ende Juni 2013
in Kairo für den Tod von
Demonstranten verantwort-
lich waren. Damals war es
vor dem Sturz des Präsiden-
ten Mursi zu Protesten vor
dem Hauptquartier der Mus-
limbrüder gekommen. (dpa)

Weitere Beruhigung
in der Ostukraine

DONEZK. Im Kriegsgebiet
Ostukraine hat sich die La-
ge zwei Wochen nach Eini-
gung auf eine Feuerpause
weiter beruhigt. Sowohl die
Regierungstruppen als auch
die prorussischen Separatis-
ten teilten mit, dass es kei-
ne neuen Scharmützel ge-
geben habe. Zudem gehe
der vereinbarte Abzug von
schweren Waffen von der
Frontlinie weiter. (dpa)

SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinnerin der
letzten Woche:

Eyline Wilms
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden. Tel.: 0251/6909625

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr
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Fenster sind die „Augen des
Hauses“ und bestimmen da-
her das Erscheinungsbild der
Fassade wesentlich mit. Zu-
gleich spielen sie eine wichti-
ge Rolle bei der Energieeffi-
zienz.

Ältere, schlecht gedämm-
te Rahmenund Scheiben

gehören zu den größten
Schwachstellen bei unreno-
vierten Bestandshäusern“,
erläutert Oliver Schönfeld,
Bauen-Wohnen-Experte bei
dem Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Auch das
Material sei bei der Fenster-
wahl zu beachten. Holzrah-
men bringen einen natürli-
chen Look, benötigen aber
regelmäßige Pflege und
Neuanstriche, während
Kunststoff und Aluminium
sehr pflegeleicht sind. Wer
alte Fenster ausbauen und
neueeinsetzen lassenmöch-
te, muss bei seiner Auswahl
demnach verschiedene As-
pekte berücksichtigen.
Bei der Wärmedämmung

kommt es nicht nur auf die
Verglasung, sondern auch
auf den Rahmen an. Denn
dessen Anteil an der Fens-

terfläche bewegt sich je
nach Fenstergröße zwi-
schen 20 und 35 Prozent.
Stand der Technik sind
Zweischeiben-Isoliervergla-
sungen aus Wärmedämm-
glas, für noch höhere Anfor-
derungen an den Dämm-
standard können auchDrei-
scheiben-Verglasungen ge-
wählt werden.
Die Dämmwerte für den

Rahmen werden gesondert
ausgewiesen – auch hier
lohnt es sich, nachzufragen
und die Werte zu verglei-
chen. Kunststoff- und
Kunststoff-Aluminium-Fens-
ter sollten aus Profilen mit
mehreren getrennten Kam-
mern aufgebaut sein, die zur
Dämmung mit hocheffi-
zientem, FCKW-freiem
Polyurethan-Schaum voll
ausgeschäumt sind.
Umlaufende Dreifach-

dichtungen stellen einen si-
cheren Schluss zwischen
Fenster- und Rahmenprofil
her, so dass Zugluft gänzlich
ausgeschlossen ist. Dabei
lohnt es sich, auch auf De-
tails zu achten: Glasab-
standshalter aus Edelstahl
beispielsweise verbessern

die Dämmung zusätzlich.
Da moderne Qualitäts-

fenster im Kundenauftrag
auf Maß gefertigt werden,
bieten sie eine große Gestal-
tungsfreiheit. Egal obKunst-
stoff, Kunststoff-Alumi-
nium oder Holz-Alumi-

nium, farblich können
Blendrahmenund Innensei-
te ganz nachGeschmack ge-
wählt werden.
Bei Holz-Aluminium lässt

sich die Wetterfestigkeit der
Aluminium-Außenseite sehr
gut mit dem wohnlichen

Charakter von natürlichem
Holz auf der Innenseite ver-
binden. Die Farbe kann – je
nach individuellem Ge-
schmack – nach außen der
Fassade und nach innen da-
gegen den Wohnräumen
angepasst werden. (djd/pt)

Neue Fenstermachen alteHäuserwieder jung – und fit für die energetischenAnforderungen
der Zukunft. Foto: djd/perfecta Fenster

Schönheit plus EnergieeffizienzEnergieeffizienz
Worauf man bei der Auswahl neuer Fenster achten sollteachten sollte

Eisenbahnstraße 3 · 48231 Warendorf-Freckenhorst
Telefon 0 25 81/4 45 23 · Telefax 0 25 81/4 61 01

E-Mail: p.strohbuecker@t-online.de
http://www.dachdecker-strohbuecker.de

• Bedachungen aller Art
• Bauklempnerei
• Fotovoltaik-Anlagen
• Fassadenverkleidungen
• Autokran-Arbeiten

E-Mail: thilo.sievert@t-online.de

Wolbecker Str. 31 · Tel. (0 25 81) 9 34 60 · 48231 Warendorf

Handwerkerspiegel
ab 29,32 E + MwSt.

Ihre monatliche
Anzeige im

Rufen Sie an: 0 25 81/6 35 30

HANDWERKER • BAUEN • HAUS

HANDWERKER • BAUEN • HAUS



Alles aus einer Quelle
Das eigene Blockheizkraftwerk ist ökologisch und effizient

Blockheizkraftwerke(BHKW)
kombinieren Strom- und
Wärmeerzeugung. Im Gegen-
satz zur reinen Stromerzeu-
gung, bei der nur 40 Prozent
desEnergiegehaltsdesBrenn-
stoffs genutztwerden, sind es
imBHKWoftmehrals85Pro-
zent.

Damit habe es im Ver-
gleich zu getrennten

Systemen für Strom und
Warmwasser einen deutli-
chen Effizienzvorteil, er-
klärt Annegret-Claudia Ag-
ricola von der Deutschen
Energie-Agentur (dena).
Wenn das BHKW mehr
Strom produziert, als der
Nutzer verbraucht, kann der
Überschuss ins öffentliche
Netz eingespeist werden.
Das setzt allerdings eine ho-
he Laufleistung voraus. Für
Wohnsiedlungen sowie Ein-
und Zweifamilienhäuser
kann es sich lohnen.
Kleinere Anlagen, so ge-

nannte Mikro-Blockheiz-
kraftwerke, sind kaum grö-
ßer als eineWaschmaschine
und passen in fast jeden Kel-
ler. „Hierfür werden dann
Technologien wie die
Brennstoffzelle oder der Stir-
lingmotor eingesetzt“, er-
klärt Frank Ebisch vom
Zentralverband Heizung Sa-
nitär Klima.
Kann das BHKWnicht op-

timal ausgelastetwerden, rät
Agricola den Hausbesitzern,
die Anlage durch einen kon-
ventionellen Heizkessel,

einen sogenanntenSpitzen-
lastkessel, und einen Wär-
mespeicher zu ergänzen.
Das sei gerade Haushalten
mit schwankendem Wär-
mebedarf zu empfehlen.
ZumBetreiben desMotors

müssen Hausbesitzer einen
Brennstoff beziehen. „In
den meisten BHKWs wird
Erdgas als Brennstoff einge-
setzt“, erklärt Agricola. Aber
auch erneuerbare Energie-
träger wie Biomethan, Holz-
pellets, Pflanzenöl oder Bio-
diesel sind möglich. Die
Kombination aus gekoppel-
ter Strom-undWärmeerzeu-
gung mit Hilfe von erneuer-
baren Energien stellt für die
Expertin die ökologischste
und effizienteste Lösung
dar. „Verglichen mit einem
alten Kessel im Einfamilien-

haus wird der Verbrauch in
etwa gleichbleiben“, erläu-
tert Ebisch. „Vorausgesetzt
die Heizungsanlage ist ener-
getisch optimiert, etwa
durch einen hydraulischen
Abgleich.“

Die Einsparung erfolge in
der Gegenrechnung der ein-
gesetzten Primärenergie
und CO²-Emissionen mit
den Werten für den nicht
mehr benötigten Fremd-
strom. (dpa)

Mini-Blockheizkraftwerke sind kaum größer als eine Waschmaschine und passen in fast je-
den Keller. Foto: dpa/Oliver Killig
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Ausstellungsfläche!

Vorfreude!

Heizkosten senken!
Mit Fenstern von

AHMERKAMP

BARFUSS
ODER
LACKSCHUH?
Holzfußböden vom
Feinsten. Wohnen Sie
elegant und dabei
ausgesprochen preiswert.

Große Ausstellung feiner
Böden bei

BECKUMER STRASSE 13
48231 WARENDORF
TEL. 0 25 81/ 92 25 00
WWW.WHG.DE

Natürlich Bauen

und Wohnen!

Steinideen –
aus dem Kreis Warendorf!

Besuchen Sie unsere Musterausstellung in Ahlen – ganzjährig geöffnet
www.beton-hartmann.de
Das ganze Programm im Internet:Das ganze Programm im Internet:

Bernhard Hartmann GmbH & Co. KG
D-59229 Ahlen • Bunsenstraße 7-9

Immer
am Ball.



Null-Energiehäuser verbrau-
chen nicht mehr Energie, als
sie selbst zum Beispiel mit
einer Photovoltaikanlage er-
zeugt haben. Plus-Energie-
häuser erwirtschaften sogar
zusätzliche Energie.

Momentan gibt es erst
150 bis 200 von ihnen

in ganz Deutschland. „Aber
sie sind aus dem Versuchs-
stadium heraus, der Bedarf
wächst“, sagt Christian Stol-
te, Bereichsleiter Energieef-
fiziente Gebäude bei der
Deutschen Energie-Agentur
(dena).
Völlig unabhängig vom

öffentlichen Stromnetz sind
dieHäuser freilichnicht. „In
der kalten Jahreszeit können
dieHausbesitzer in der Regel
nicht genügend eigenen
Strom und Wärme produ-
zieren“, sagt Stolte. „Dann
greifen sie auf das öffentli-
che Netz zu. Dafür geben sie
im Sommer die überschüssi-
ge Energie ab und lassen sie
sich vergüten.“
Stolte empfiehlt, so ein

Projekt genau durchzurech-
nen: „Es ist wichtig, einen
Energieberater hinzuzuzie-
hen, der ein individuelles
Konzept erarbeitet.“ Null-
und Plus-Energiehäuser
sind kein Hexenwerk. Sie
sind immer eine Kombina-
tion von Komponenten wie
der gut gedämmten Gebäu-

dehülle, der modernen An-
lagentechnik und der Erzeu-
gung erneuerbarer Ener-
gien.
Auch aus Bestandsimmo-

bilien lassen sich Null- oder
sogar Plus-Energiehäuser
machen. Davon ist Ulrich
Zink, Vorsitzender des Bun-
desarbeitskreises Altbausa-
nierung, überzeugt. Derzeit
läuft ein Wettbewerb, bei
dem der Nachweis erbracht
werden soll. „Theoretisch
und technisch ist das auf je-
den Fall machbar“, so der

Experte. Ob es auch wirt-
schaftlich umgesetzt wer-
den kann, wird sich bis zum
Ende des Wettbewerbs 2017
herausstellen, wenn erste
Projekte verwirklicht sind.
Die Vorgabe ist klar: Mehr

als 1600 Euro pro Quadrat-
meter darf die Modernisie-
rung nicht kosten. „Wichtig
ist, zu schauen, was archi-
tektonisch und bautech-
nisch möglich ist. Das geht
nicht ohne gründliche Ge-
bäudediagnose und energe-
tische Berechnungen.“(dpa)

Gut geplant, viel gespart
Null-Energiehäuser vereinen alle Vorzüge moderner Technik

Auch aus Bestandsimmobilien lassen sich Null- oder sogar
Plus-Energiehäuser machen. Foto: Deutsche Energie-Agentur

Bis zu 50% weniger Energieverbrauch und damit 50%
Kostenersparnis sind machbar: mit maßgeschneiderten
Fassaden-, Dach- und Kellerdeckendämmungen. Sprechen Sie
uns an, und lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Malerbetrieb GeorgWitte
Hellegraben 33
48231Warendorf
Telefon: 02581/1604
Internet: www.georg-witte.de

Sehen Sie der nächsten Heizkosten-
rechnung gelassen entgegen.

Handwerk auf Maß.
Für Sie individuell gemacht.
Neue Fenster aus innovativen
Profil-Systemen von

Mit Sicherheit Energie sparen.

Kunststoff-Fenster aus Meisterhand.

48361 Beelen · Fon 0 25 86.322 · tischlerei-brummert.de
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Wilhelm-Cordes-Straße 55 · 59302 Oelde-Lette
05245/8737-0 · www.metallbau-schmitfranz.de

Schmitfranz
Seit über 50 Jahren

für Sie da!!
Fenster •Türen • Fassaden

Wintergärten • Brandschutzelemente

...aber nur im

Werbung,
kreativ und
ansprechend.



Putzhilfe in Telgte gesucht für
Einfamilienhaus, 2 Personen mit
Hund + Katze, 1x pro Woche.
☎ 0 25 04/78 73.

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich Everswinkel würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Bäckerei sucht für Warendorf:
Freundliche Verkäufer/innen in
Vollzeit (ca. 150-167 Std.) mit Ser-
viceerfahrung. Bewerbung bitte an
jobs@stadtbaeckerei-muenster.de
oder Stadtbäckerei Münster,
Schleebrüggenkamp 4, 48159
Münster.

Lagerarbeiter m/w zu sofort
gesucht. Kenntnisse im Bereich
Lager, Be- und entladen von LKW
wären erforderlich. Zur weiteren
Information, rufen Sie uns gern an.
pd Personaldienst in Münster
GmbH Zweigstelle Warendorf,
Von-Ketteler-Str. 17, 48231 Waren-
dorf, 02581-789450.

Freundliches Verkaufspersonal

(m/w) für Lotto-Annahmestelle zur
Aushilfe in Warendorf gesucht.
☎ 0 22 34 / 69 80 479

Servicekraft in Telgte bei Fit & Fun
für Do. 15-22 Uhr gesucht.
☎ 02504/933696

Reinigungskraft in Telgte zu sofort
gesucht, Mo.-Sa. von 7.30-9.00 Uhr,
Erfahrung erforderlich. Fit und Fun
☎ 02504/933696

Haus der Pflege gGmbH
Zertifiziertes Fachseminar für
Alten- und Familienpflege

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82)9 698130
www.hausderpflege.de

Ab 05.2015 bilden wir aus:

Altenpfleger/in
Aktionsplan Altenpflege 2015

Zugangsvoraussetzung:

• Persönl. und gesundheitl. Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss KL10/
gleichwertiger Bildungsabschluss
Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an das:

Arbeitslos? Umschulung?

Kostenfrei für ALG I- oder
ALG II-Empfanger

Sprechen Sie mit Ihrer ARGE!

Gartenhelfer mit handwerklichen
Fähigkeiten zu sofort gesucht/Sas-
senberg-Füchtorf/Minijob 2-3X pro
Woche/ Führerschein erforderlich
☎ 0 54 26/ 9 49 28 17

Haus der Pflege gGmbH
Zertifiziertes Fachseminar für
Alten- und Familienpflege

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82) 9 698130
www.hausderpflege.de

Ab 05+09.2015 bilden wir aus:

Altenpfleger/in
Dringend suchen wir für
unsere Kooperations-
partner Auszubildende!

Zugangsvoraussetzung:

• Persönliche und gesundheitliche
Eignung

• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Kl. 10 oder
gleichwertiger Bildungsabschluss

Ihre Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an das

Freie Ausbildungsplätze!

Tischler/in / CNC-
Maschinenbediener/in

für dieMontage- Vormontage
im Fahrzeugbau,Möbelmon-
tage und für die Bedienung
von CNC-Bearbeitungs-
zentren dringend gesucht.

Verdienst bis zu 16,98€/Std.
Schichtbereitschaft sollte

vorhanden sein.
Von-Ketteler-Str. 17
48231Warendorf

info-pdwa@personaldienst.de
www.personaldienst.de

pd Personaldienst Warendorf
02581/78945-0

Jetzt bewerben!

Wir suchen zu sofort für den Großraum Everswinkel:

20 Hilfskräfte (m/w) für die Lebensmittelproduktion in Voll- und Teilzeit

Sie sind flexibel, zuverlässig und motiviert?

Dann sollten Sie sich bewerben!

Vorstellungsgespräche in Warendorf sind möglich.

Gadderbaumer Straße 20, 33602 Bielefeld
Telefon: 05 21 / 7 70 19 40, Mail: bielefeld@arwa.de

Melden Sie sich unter:
Telefon (0251) 690-664 oder zustellerbewerbung@aschendorff.de

„Sie sind mindestens 18 Jahre alt,
zuverlässig und flexibel einsetzbar?

Zudem haben Sie montags bis samstags
in den frühen Morgenstunden
Zeit und Lust in direkter
Nachbarschaft zu arbeiten?“

Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Zeitungszusteller (w/m) für die
Westfälischen Nachrichten und

die Ahlener Zeitung gesucht.

Reinigungskraft zu sofort
gesucht/Sassenberg-Füchtorf/Mi-
nijob 4X pro Woche ab 7:45/Erfah-
rung erforderlich/ ☎ 0 54 26/
9 49 28 17

ADAC-Pannenhelfer mit und/oder
CE-Führerschein auf 450€-Basis
gesucht. ☎ 02583/728

Dynamische Schüler und Stu-
denten ab 18J. für Produktions-
arbeiten in Everswinkel gesucht!
Schichtbereitschaft erwünscht.
FirmaARWA, Tel. 0521/7701940

Änderungsschneiderei
Antonia Garcia-Przygodda

am Röteringshof 119 in Ahlen sucht

Schneiderin zur
Aushilfe

 02382/701398

Rüstige Rentner auf geringfügiger Basis
für Produktionsarbeiten in Everswinkel

gesucht! Schichtbereitschaft erwünscht.
Firma ARWA, Tel. 0521-770 1940

Malteser Marienheim
sucht Mitarbeiter
Pflegehelfer 20 – 30 Std./Wo.
Vorkenntnisse wünschenswert

Bewerbungen bitte an:

Malteser Marienheim
Gabriele Reiß
Ostbleiche 20
48231 Warendorf
gabriele.reiss@malteser.org
Telefon 02581 929-0

Malteser Marienheim
sucht Mitarbeiter
Betreuungskräfte 87b, 20 Std./Wo.

Bewerbungen bitte an:
Malteser Marienheim
Gabriele Reiß
Ostbleiche 20
48231 Warendorf
gabriele.reiss@malteser.org
Telefon (02581) 929-0

Heizungsbaumonteur m/w
dringend gesucht. Sollten Sie im
Bereich Baustellenarbeiten aber
auch in der Reparatur und War-
tung Kenntnisse haben, freuen wir
uns auf Ihren Anruf. pd Personal-
dienst in Münster GmbH Zweig-
stelle Warendorf, Von-Ketteler-Str.
17, 48231 Warendorf, 02581-
789450.

ZUSTELLER (m/w) gesucht
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen
aus den Bereichen

Warendorf, Telgte,
Westbevern, Drensteinfurt,

Sendenhorst und Freckenhorst
würden wir uns

besonders freuen.
Für die Sonntagsverteilung

sind Sie mindestens 18 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Bewerben Sie sich
auch direkt über Ihr
mobiles Endgerät!

Zuverl., liebev., Kinderfrau ges.
Gerne ältere Omi o. Polin, im Raum
Drensteinfurt, 2 mal wöchentlich.
☎ 0160/93886774.

Everswinkel: Suche zuverlässige
deutsche erfahrene Putzhilfe für
donnerstags oder freitags vormit-
tags, 2-Personen-Haushalt, 3 Std./
Woche, ☎ 01 57/87 61 96 35.

Verpackungshilfen m/w zu sofort
gesucht. Sie arbeiten im Bereich
der Kommissionierung und Verpa-
ckung von Waren. Schichtbereit-
schaft sollte vorhanden sein. Die
körperliche Belastbarkeit ist drin-
gend erforderlich. Zur weiteren
Information, rufen Sie uns gern an.
pd Personaldienst in Münster
GmbH Zweigstelle Warendorf,
Von-Ketteler-Str. 17, 48231 Waren-
dorf, 02581-789450.

Elektriker m/w zur sofortigen
Einstellung gesucht. Sie arbeiten
auf einer Rohbaustelle und führen
alle anfallenden Tätigkeiten aus,
wie z.B. Kabel ziehen, Anschlüsse
legen u.s.w. Berufserfahrung set-
zen wir voraus. pd Personaldienst
in Münster GmbH Zweigstelle
Warendorf, Von-Ketteler-Str. 17,
48231 Warendorf, 02581-789450.
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Stellenangebote

den Tag.
Versüßt dir



Bandscheibenfederkernmatratzen

original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Hausflohmarkt wegen Haus-
haltsauflösung am Samstag, 7.3.
von 11 bis 16 Uhr. Telgte, Waren-
dorfer Str. 7, ☎ 02504/3747.

Verkaufe aus Altersgründen

Möbel, Bilder, Porzellan, Kristall,
Zinn und v. mehr, Besichtigung
nach Vereinbarung, ☎ 02504/
930577.

Vitrinen-Schrank, Eiche Rustikal, B
1,20 m, H 2,00 m, T 0,40 m, VB
180€ ☎ 0 25 93/77 43.

Rey (3 J.), Golden Retriever u. eine
Seele von Hund von Tini-Tiere in
Not Ibiza e.V. in Pflege in MS su.
Familienanschluß bei Menschen
mit Zeit. Rey, ein liebevoller
"Schmuser", ist sehr umgänglich
mit Allem und Jedermann, ist aus-
geglichen und einfach nur lieb.
Selbstverständlich ist Rey kastriert,
geimpft, gechipt, gesund und stu-
benrein. ☎ 02501/25810 o. 0173/
8606116.

8 in Not geratene Katzen, Alter: 7 J.,
2 J., 1 1/2 J. u. 10 Mon., alle
kastriert, tätowiert, entw. u.
geimpft sowie 4 kl. Katzenkinder, 5
Mon.., entw. u. geimpft suchen ein
liebes, beständiges Zuhause.
☎ 0171/7452631.

Samy, reizender Zwergschnauzer-
Mix mit riesigem Charme, kl.
Wuschel (ca. 2-3 J. / 4 1/2 kg) von
Tini-Tiere in Not Ibiza in Pflege-
stelle bei MS möchte so gerne
Herzkönig bei lieben Menschen
sein! Sie suchen einen kl., sehr lie-
ben, anh., bewegungsfreudigen
Schatz ? Dann wählen Sie 02501/
25810 o. 0173/8606116.

Labrador, silber ☎ 02591/9401543.

Suche Pfirsichköpfchen (Hahn).
☎ 01 75/6 31 93 01.

Griech. u. mauri. Landschildkröten,
NZ 2013/2014, nach erfolgreichem
Winterschlaf abzugeben,
☎ 02572/7596.

Labradoodlewelp., 02591/9401543.

Katze Kathi, ca 10 J., jetzt kastriert,
tätowiert, entw. u. geimpft, ängst-
lich aber ganz schmusig sucht ein
liebes ruhiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 3 13 21 55.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62.

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:

z.B. Heckenschnitt/Baumfällung
mit Abfuhr ☎ 0 25 81/9 41 98 20 o.
01 76/28 47 28 27

Sezer Garten- und Landschaftsbau,
ihr Gartenprofi- www.gartenbau-
sezer.de, ☎ 0152/31857184

Kl. Firma übernimmt sämtliche
Gartenarbeiten, gut und günstig.
☎ 01 51-26 97 94 62

Großes neues 500 ltr. Teichbecken f.
40 € zu verk. ☎ 02504/9338901.

Rollrasen liefern&verlegen- ab
6,90€/qm- frisch aus Albersloh.
☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
28 47 28 27, www.DeBi-Dienstleis-
tungen.eu

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Faltboot Klepper Aerius2 -
Holzgerüst zum Restaurieren
gesucht. Sollten noch Außenhaut
oder sonstige Teile vorh. sein,
übernehme ich diese gerne
(Selbstabholer) ☎ 0 25 51/23 48
(AB).

Suche Jagdtrophäen, Geweihe,

Nerzmantel, Bleikristall, Römer,
Perlen-/Korallen-Bernsteinketten,
Autom. Uhren, ☎ 0178/6113961.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, alte Medaillen II. Weltkrieg
u. Münzen, Schreib-/Nähmasch.,
Lampen, Teppiche, Porzellan u.
Krüge, Zinn, Silberbesteck,
Schmuck, ☎ 0152/07644757.

Wir kaufen Edelmetalle bei uns an:
Platin, Gold, Silber als Schmuck,
Münzen oder Barren, sowie Dia-
manten Schmuck lose schon ab
0,005 ct. ☎ 0176/21515825 und
02382/8890622

Suche Bose Sound-System. Bitte
alles anbieten. ☎ 0157/50729500.

Osterbasar mit Antik-, Bücher- u.
Trödelmarkt am 28. Februar + 01.
März 2015 von 11 - 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Wir
suchen schönen Trödel, Antikes,
Bücher, gut erhaltene Kleidung
u.v.m.. Die Abgabe von Flohmarkt-
spenden ist täglich (außer Sonn-
tags) zwischen 9.30 und 16.30 Uhr
möglich! Info E. Gellrich ☎ 0163 /
51 12 658 - www.tierheim-muens-
ter.de

!Achtung! Kaufe alle Pelze bis 3.000
Euro. Modeschm., Goldschm.,
Handtaschen, Kristall, Bücher, Tier-
präparate, alte Teppiche, Hüte,
Porzellan, alte Bilder. Seriöse
Abwicklung. ☎ 0152 - 3791 9019

Kaufe alles Militärische, zahle
Höchstpreise, Orden, Ehrenzei-
chen, Helme, Mützen, Uniformen,
Säbel, Fahnen, Ausweise und Foto-
alben vor 1945, ☎ 02524/1210
oder 0178/8014689.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Nordholland-Julianadorp, priv.
Komfort-Ferienhaus, 4 Pers., 2
Schlafzi., gr. Balkon, strandnah, div.
Termine frei, auch Sommerferien,
keine Tiere. ☎ 05 41/7 68 14.

Cuxhaven-S., 3 mod. FeWo**, 1-6 P,
strandnah, Vorsaison 25 €, Haupt-
saison 40 €, ☎ 04921/21605.

Südliche Nordsee: Nebensaison 18
€ p. Tag f. schönes Ferienh. m.
Kamin, 500m z. Meer, tierfreund-
lich, ☎ 05483/9282.

Ferienwohnung in Carolinensiel:

www.ferienhaus-grawe.de
☎ 0527-6952197; Mobil: 0157-
737039588

Gem. FeWo in Cux-Duhnen zu
vermietern, 2-5 Pers. ☎ 05241/
9096776, www.ferienwohnung-
cuxhaven-net.de

Neuharlingersiel, neu renovierte
Ferienwohnungen für 2- 5 Pers.,
noch Termine frei; www.robbe-fe
rienhaus.de ☎ 0 25 72/8 91 92.

Grömitz Lensterstrand, Ferienhaus
für 3-4 Personen und Hund, großer
Garten, strandnah ☎ 01577/
6060602.

Nordseebad Dangast, FeWo mit
Terrasse, ruhige und zentrale Lage.
www.osterloh-dangast.de oder
☎ 0 44 51/44 95.

Portugal, Alentejo, Urlaub im
Naturschutzgebiet Costa Vicen-
tina, Entspannung, Sonne.
www.quintadoparaiso.com

Norderney, App. mit Balkon, strand-
nah, 2 Pers., NR, Schwimmbad,
Sauna i.Hs., ☎ 0 25 74/12 73.

Stade-Altes Land: Obstblüte o.
Sommerurlaub erleben! Super Feri-
en-Whg. (Neubau 2014 m. 3
Schlafzi.), daher geeignet für Rad-
fahrgruppen, Paare u. Fam. Ideale
Radwege (Flachland!) Leihräder,
☎ 04 7 62/4 64.

CUX-Duhnen, komf. FEWO, EG, 28 €

pro Übern., f. 2 Pers. bis Ende März.
☎02595/899, www.hennys-ferien
wohnung.de

Norderney, schöne FeWo., 50 m², 2
ZKBB, bis 4 Pers., ☎ 02507/7281.

Kroatien: FW am Meer 2,4,6,8 Pers.
ab 39 €/Tag f. 4 P. 02801/8044833.

Borkum: Urlaub auf der Nordsee-
insel, zentr. Lage direkt am Strand,
www.ab-auf-die-insel-borkum.de
☎ 0172/5329172

Spanien-Costa Blanca (Alicante),

FeWo bis 5 Pers., 3 Schlafz., dir. am
Meer u. Sandstrand von Guarda-
mar- Pinomar, preisg. ☎ 06483/
7394 www.urlaub-pinomar.de

Holland, Haus 1, OsterWoche kurzf.
frei, 10 Min. zum Strand, privat.
☎ 0 15 77/3 16 36 13.

Borkum gemütl. FeWo ab 12.04. frei
f. 2-4 Pers. ☎ 05172/944043.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 30 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

Renovierungsbetrieb übernimmt
komplette Renovierungsarbeiten
u. a. Trockenbau, Badinst.-, Elektro-
, Fliesen-, Maler-, Beton-, Putz- und
Gartenarbeiten und Entrümpelun-
gen. (24h) ☎ 01 74/ 8 65 95 03

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:

Umzüge/Transporte-Entrümpelun-
gen, fachgerecht und günstig.
☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
28 47 28 27

Musik! Musik! Musik! Unterricht
"atemlos" bis "poppig-rockig", kos-
tenlos zum Kennenlernen, erteilt
bei Ihnen zu Hause staatl., gepr.
Lehrer: Tasten, Geige, Gitarre,
Saxophon, Trompete u. Schlag-
zeug. ☎ 0176/31471068.

Kleinanzeigenschaltung
über

ww
w.hallo-muensterland.de

Kleinanzeige

Wohnt das Glück in Dänemark oder im
Königreich Bhutan? 2012 haben die Verein-
ten Nationen den 20. März zum „Internatio-
nalen Tag desGlücks“ erklärt. Dieser Tag soll
die Bedeutung des Strebens der Menschen
nach Glück weltweit bewusst machen. Doch
wie findet man sein Glück, wenn es nicht
Teil der Verfassung ist wie in Bhutan? Oder
wenn man nicht in Dänemark lebt, dem laut
UN-Bericht glücklichsten Land der Erde?

In Rotterdam an der Erasmus-Universität
haben Forscher in der „Weltdatenbank des
Glücks“ mehr als 14.000 Erkenntnisse zu
Glücks-Faktoren gesammelt. In der Lehre
der sogenannten Positiven Psychologie gilt
neben anderen Faktoren uneigennütziges
Handeln als Glücksquelle.

Die Aktion Mensch hat ihre besondere
Formel für das Glück: „Glück für mich. Glück
für Andere“. Mit der Förderung von bis zu
1.000 Projekten jeden Monat trägt sie dazu
bei, die Lebensbedingungen von Menschen
mit Behinderung sowie Kindern und Jugendli-
chen zu verbessern. Auf der anderen Seite
bringt die Soziallotterie vielen Millionen Ge-
winnern Glück: Seit ihrer Gründung vor über

50 Jahren hat sie über 2,4 Milliarden Euro
an ihre Lotterieteilnehmer ausgeschüttet.

Diese Chance auf Glücksgefühle bietet
die Aktion Mensch jetzt mit einem neuen Los,
dem Glücks-Los. Es ermöglicht auch künftig
die Förderung zahlreicher sozialer Projekte.
Einzigartig an dem neuen Produkt ist die
Kategorie Kombigewinn: Erstmals können
Lotterie-Teilnehmer Sofort- und Dauergewinn
miteinander kombinieren. Das bedeutet, sie
haben die Möglichkeit, bis zu eine Million
Euro sofort und zusätzlich jeden Monat
bis zu 5.000 Euro zu gewinnen – und das
20 Jahre lang.www.meinglueckslos.de

Auf der Suche nach dem Glück
mit der Aktion Mensch

- Anzeige -

Baustromkasten zu verk., m.
Anschluss, ☎ 0171/4384305

"Ab sofort" mit Hypnose
Nichtraucher nur 90€, o. schlank
werden, ☎ 0 25 94/74 79,
www.info-hypnose.de

Allround-Handwerker und
Computerhilfe, individuell, senio-
renegerecht und preiswert.
☎ 02583/300279

Osterbasar mit Antik-, Bücher- u.
Trödelmarkt am 28. Februar + 01.
März 2015 von 11 - 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Wir
suchen schönen Trödel, Antikes,
Bücher, gut erhaltene Kleidung
u.v.m.. Die Abgabe von Flohmarkt-
spenden ist täglich (außer Sonn-
tags) zwischen 9.30 und 16.30 Uhr
möglich! Info E. Gellrich ☎ 0163 /
51 12 658 - www.tierheim-muens-
ter.de

Rette Ihre alten Filme auf DVD, N8,
Super 8, Video, Camc.-Kassetten.
☎ 0160/4547200.

Raumpfleger/-in auf 450 € - Basis
für ein Objekt in Warendorf
gesucht AZ: Mo. – Fr. von 18:00
Uhr - 19:05 Uhr Sa.: 14:00 Uhr –
15:05 Uhr Tariflohn: 9,55 € /
Stunde H.- D. Kottmeyer Gebäude-
reinigung & Gebäudemanagement
GmbH & Co. KG Telefonische
Bewerbung ab Montag 8:00 Uhr
☎ 0 52 47/ 92 70 00

Physiotherapeut/in in Voll-/Teilzeit
zur Verstärkung unseres Teams
gesucht. Bew. bitte an: Praxis für
Physiotherapie Elfi Reichardt, Enni-
gerloher Str. 15, 59302 Oelde oder
an info@praxis-reichardt.de

Reinigungskraft für ein Objekt in
Milte gesucht. AZ 3x wöch. ab
16.00 Uhr (ca. 5,5 Std./Woche)
Schlüsselobjekt Trabold Gebäude-
reinigung 02581 / 96831

Für einen Textillogistiker
in Telgte und Freckenhorst
suchen wir:

Lagerhelfer und
Kommissionierer
(m/w)

Striewe Zeitarbeit GmbH
Franz-Lenz-Straße 4
49084 Osnabrück
Tel.: 0541/7709410
osnabrueck@striewe-zeitarbeit.de

Nebenverdienst d. Werbefolien

auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Gärtnerin übernimmt Gartenpflege
und Strauchschnitt. ☎ 01 71/
3 76 48 34.

Anstreicher sucht Nebenbeschäfti-
gung, ☎ 02 51/3 22 56 18. od.
01 70/2 00 73 51.

Ma, Dt, Engl. 6,50€/45 Min Tel.:
0157-92305895

Kinderland Beelen - An- und
Verkauf von Baby-, Kinder-,
Damen-, und Umstandskleidung -
modisch, gepflegt und preiswert,
Kirchplatz 8, ☎ 02586/1867

Bad-Hängeschrank, Holz, 15 €,
Bad-Schrankregal, 15 €, Bad-Spie-
gel m. Ablage u. Körbchen 15 €,
Wohnz.-Tisch, 5 €, Schrankregal 20
€, ovaler Spiegel 10 €, Staffelei 15
€, Schaukelstuhl 49 € ☎ 02598/
929817
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Ahlen! Gut laufender Kiosk aus
Altersgründen zu vermieten!
☎ 02382/804287

Madzda 323, dkl.-blau-met., Benz., 5
Gänge, TÜV 08/16, Servo, Airbag,
ABS, Bj. 12/2002, 138 tkm, VB 1.550
€. ☎ 0162/4053754 ab 10 Uhr.

Kaufen und Verkaufen PKW, LKW,
Bus, auch Unfall-KFZ oder Motor-
schaden, ☎ 02581/957 98 29

Wir kaufen PKW & LKW
wie gesehen – ohne Garantie.
Wir zahlen bis zu 500 E mehr

als andere Anbieter!

Tel. 02581/9 5798 29
oder 0172/414 80 24

ALO-Autohandel

Fahrzeugankauf: PKW, LKW, Bulli in je-
dem Zustand, auch mit Unfallschaden und
hohem km-Stand.Wir bezahlen bis 500 E

mehr als andere Anbieter!
Direktauszahlung!

Seriöse und faire Abwicklung garantiert!
Fahrzeugverkauf: Traumauto gesucht?
Jahres- und Neuwagen aller Fabrikate
nach Kundenwunsch. Ständig über 70
Fahrzeuge vorrätig!
Übrigens:DerVerkauf Ihres „Gebrauchten“
ist bei uns kostenlos.

Teileverkauf: Reifen und Ersatzteile neu
und gebraucht.

S 0 25 22/8 31 20 50
S 01 60/90 40 65 61

www.autozentrum-oelde.de

AUTOZENTRUM OELDE
Mittelweg 83 · 59032 Oelde
(Gewerbegebiet Am Landhagen)

Suchen alle Arten von PKW, LKW,
Bus, auch ohne TÜV oder mit
Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für
alte, defekte PKW. Telefon o. SMS
☎ 0170/4835760 WAF

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Ankauf Gebrauchtwagen
,Geländewagen, Busse, auch Unfall
od. hohe km, sofort Abholung,
Zahlung über Restwert.☎ 0251/
70379315

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Suche Wohnmobil von/für privat,
☎ 0152/37224223

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Sommer-Reifen auf ALU-Felgen
Barum/Bravuris 2, 195/60 R15 88H,
für Opel Astra G zu verkaufen,
☎ 0160/97038416

4 Sommerreifen, Yokohama
235/50/R18/97V, C-drive, neuwer-
tig. VB 350 €. ☎ 02 51/26 02 61.

Klara, Anfang 70, 163 cm. Haben
Sie auch das Gefühl bei Bekannten
od. d. Kindern das fünfte Rad am
Wagen zu sein? Ich habe frauliche
Rundungen, bin umzugswillig, ver-
wöhne gerne, bin e. gute Köchin u.
Hausfrau, fahre gerne Auto. Dein
Alter od. e. Behinderung ist mir
nicht wichtig. Gerne komme ich
dich mit dem Auto besuchen!
Anruf über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa./So., www.2-samkeit.de

"Suche handwerklich begabten
Mann, der mein Herz repariert!"
Tanja, Mitte 50, e. hübsche, natürli-
che Frau, ist leider verlassen wor-
den. Sie sucht e. Mann, für den Ver-
trauen, Ehrlichkeit u. Treue keine
Fremdwörter sind, der wie sie die
Natur, e. gemütliches Zuhause u.
liebevolles Miteinander mag. Anruf
über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch
Sa./So., www.2-samkeit.de

"Kleine Rente, kleines Auto, aber e.
großes Herz in dem noch Platz für
e. lb. Mann ist." Gretel, 78 J. , voll-
busig, schl. Figur, e. liebevolle Frau,
ohne gr. Ansprüche, gute Köchin u.
Hausfrau, möchte gerne zu e.
Mann ziehen u. ihn umsorgen.
Anruf über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
www.2-samkeit.de

Zu zweit ist alles schöner! Attraktive
Sabine, 55 J., Angestellte, blond,
blaue Augen, schlank u. sportlich,
jugendl. Erscheinung, fröhlich, lie-
bevoll... wünscht sich ehrli-
chen,treuen Partner.. (Alter nicht
so wichtig), Anruf über Herzblatt
0541-40757710 auch So

Hübsche Frauen aus Osteuropa &
Thailand su. Partner ☎ 04455/
948359

Jens, Ende 40J., liebevoller
Kuschelbär, groß, romantisch,
symph. Aussehen, nettes Lächeln,
ein zuverlässiger Familienmensch,
handwerkl. begabt. Mag das Meer,
schöne Spaziergänge, bummeln,
..und vieles mehr... aber zu zweit ist
alles schöner...Einfach mal anru-
fen...Herzblatt 0541-40757710
auch So

Warum allein bleiben? Ingrid 68J.,
Witwe aus dem Pflegeberuf, mit
PKW, attraktiv und vital, mit guten
Kochkünsten, eine herzl., natürl.
Frau...wünscht sich noch viele
schöne Jahre an der Seite eines lie-
ben Partners... Anruf über Herz-
blatt 0541-40757710 auch So

"Gemeinsam Frühstücken, reden,
lachen, spazieren gehen u. sich
wieder auf ein Leben zu zweit
freuen – das wünsche ich mir!
Angelika, Anfang 60, ist e. hüb-
sche, humorvolle, verschmuste,
schlanke Witwe mit Herz, gute
Köchin u. Hausfrau. Ich sehne mich
nach e. lieben, gerne älterem
Mann aus der Umgebung. Melde
dich bitte über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa./So., www.2-
samkeit.de

Bildhübsche Frauen aus
Osteuropa! Kennenlernen unter
Herzblatt 0541-40757710 auch So

BVB Fans aufgepasst! Unser Fan
Club, Schwarz Gelber Wahnsinn
2012, sucht neue aktive und moti-
vierte Mitglieder. Kontakt über:
sgwahnsinn@web.de oder über
Facebook.

Ponys & Pferde stundenweise für
Ausritte zu verleihen. Ponyhof
Hartmann, Bad Laer, bitte anmel-
den unter: ☎ 0 54 26 / 9 04 98 50
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Auflösung des Rätsels

Junge Familie sucht nettes Bau-
grundstück f. EFH, Raum Waren-
dorf. ☎ 01 5 20/6 66 64 92.

Schnäppchenjäger aufgepasst!!!
2-Familienhaus, Garage, (Harkort-
str.), renovierungsbed. insg. 161
qm Wfl, 745 qm Kaufgrst., KP €

145.000,-, Energ.-A. beantr. Immo-
bilien-Kupfernagel, ☎0172/
5307541

Ahlen, EFH, ca.135 qm Wfl., Gäste
WC, Terrasse, Bj.91, sonniger Gar-
ten, KP nur € 187.500,-,V, 112,6
kWh, G, 1991,D, keine Maklercour-
tage, direkt v. Eigentümer 0172/
530 7541

Ahlen, Gartenwohnung!!! Bj. 2001,
ca. 104 qm Wfl., Wintergarten,
Garage u. Stellpl., KP € 219.000,-,
Energ.- A., G 85,4, kW/h. Kupferna-
gel Immobilien, ☎ 0172/5307541

Ahlen, Einfam.Haus (nähe
Krämerskamp) ca.137 qm Wfl.
Gäste WC, kompl renov., neue
Bäder, offener Kamin im Wohnz.,
Terrasse, Bj.79, KP nur € 167.750,-,
Garage auf Wunsch, E.-Ausweis
beantr., Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489, E-Mail an:
info@kupfernagel-immobilien.de

Bauberatung! Sie wollen ein Haus
bauen oder kaufen? Dann gibt es
dazu viele Fragen und Sie sollten
nichts überstürzen. Unabhängiger
erfahrener Bankkaufmann gibt
ihnen Unterstützung zur Verwirkli-
chung ihres Traumes. ☎ 02504/
9338901.

Ahlener Westen, 2 FH, Bj. 83, Wfl.,
EG 135 + OG 105 m², Grdst. 675
m², Vollk., 2 Garagen, VK 395.000 €,
v. Privat, ☎ 0178/2882596

Ahlener Westen, gut aufgeteilte 2
½ Zi.-Maisonettwohnung, 57 qm
Wfl., Bj.91, sonn. Balkon, Ein-
bauküche, Carport möglich! KP nur
€ 77.000,- Immobilien Kupfernagel,
☎ 0172/5307541

Freckenhorst-Zentrum individuell
geschnittene 3 Zimmer-Wohnung
im DG, 90 m² Wfl., ausgebaut 1999,
Verbrauchsausweis 154,1 kWh,
(m²a) Öl, KP: 84.000 € , Dufhues-
Immobilien 02581-782646, Mail:
heinzdufhues-immobilien@t-
online.de

Ahlen-Westen. Diese ca. 100 m²
große Eigentumswohnung im 2.
Obergeschoss bietet Ihnen 4 Zim-
mer, Küche, Bad, Gäste-WC, Stell-
platz und einen großen Balkon. B,
148 kWh, Gas, bj. 1972, E. Kauf-
preis: 117.000 €. Bergedieck-Im-
mobilien ☎ 02382/91050

Ahlener Süden, Praxis/Büroräume,
154 m², teilweise möbliert, nicht
renovierungsbedürftig, mit ausrei-
chend Parkplätzen, zu vermieten,
☎ 02382/65516.

Ahlen, Gewerbehalle mit Sanitär-
und Nebenraum, ca. 250 qm,
☎ 0172/2305729

Ostbevern-Ortsmitte, Ladenlokal
50 m², 3 Schaufenster, WM 600 €

zu verm., ☎ 0 25 32/96 35 64.

Villa, Beckum, Vorhelmerstr. 30, EG-
Whg., 160 m², Erstbezug, nach
umfangreicher Renovierung zu
vermieten, max. 3 Pers., 990 € KM.
☎ 0151/ 58778164 od. 0151/
11592828 o. 02388/2458.

Ahlen, 1 Zi.-App., 37 m², Küche,
Bad, Abstellraum, Keller, Balkon,
zentrale ruhige Lage, KM 280 € +
NK, ✉ BP7633456

Ahlen, Dachgeschosswhg., ca. 30
m², Zentralhzg., 200 € KM, sofort
frei, ☎ 0 23 82/6 27 03.

LH-Bahnhofstr., helle 2 ZKBB-
Wohnung, 2. OG, 57 m² Wfl., Keller-
raum, KM 295 € + NK + Kaution,
Grg. mögl. 30 €, ☎ 0170/8853757.

Beckum – Reichenbacher Str. 11, 2-
Zi, K, B, Ba, Ke, ca. 53 m², I.OG, KM
231,00 € + NK, Energieträger: Öl,
EvBKennwert i. Bearbeitung , zum
01.05.15 o. später, ASTRA – Immo-
bilienverwaltung, Werktags ab
9.00 Uhr, ☎ 02528 – 950 026

Helle 2 ½ Zi., in 2 FH zu verm. Ahlen,
hohe Räume, gr. Westblk., gr. Kel-
ler, 62 m², KFW 70 Haus, zu Ende
Mai, ☎ 0176/96779367

Ascheberg-Zentrum, 2. OG, 60 m²,
Balkon u. Einstellpl., 330 € KM + 90
€ NK ☎ 0151/51090950.

Warendorf Einen, 3 ZKBB, 85 m², 1.
OG, Keller, 400 € KM, ☎ 02504/
2104

Ahlen, 2 ZKB, renov., 62 m², 2. Et., o.
Balk. KM 350 €. ☎ 02382/71466

Sendenhorst, 3 ZKB, 85 m² Wfl.,
verfügbar ab sofort, Erstbezug,
offene Küche, Bad m. Fenster,
Badewanne, Dusche, Fliesen, Fuß-
bodenheizung, Gas, Solar, Blk.,
Stellpl., AR, Aufzug, barrierefrei,
geh. Ausst., HWR, ☎ 0152/
28775643.

Ahlen, Stadtmitte, 3-Zimmer-Whg.,
70 m², I. OG, ab 01.03. frei, KM 320
€ + NK. ☎ 0170/2471882

Emsdetten, DG-Whg., 104 m² Wfl.,
in einer Stadtvilla im Innenstadtbe-
reich, 3 ZKB, AR, Dachb., z. 01.04.15
od. später zu verm., KM 495 €,
☎ 02572/7899.

Sendenhorst, ProzWeg 3 Z.,K,B,
Balkon, 1. OG, 88 m², KM 441 €,
WBS erf., ☎ 01 71/5 67 41 98.

Ahlen, schöne 3 ZKB-Whg, Küche
möglich, ca. 51 qm, ab sofort ver-
mieten. KM 270,- € + NK. ☎ 0171/
6415728

Ennigerloh – Bernhardstraße, 3-Zi,
K, B, Ke, ca. 45m², DG, KM 230,00 +
NK 100,00, Bauj. 1955, Energieaus-
weis i. Bearb., Energieträger GAS,
sofort o. später, ASTRA – Immobili-
enverwaltung, Werktags ab 9.00h,
☎ 02528 – 950 026

Ahlen, 3 Zimmer Küche, Bad,
Stellpl., Zentralhzg., 85 m², 300 €

KM, sofort frei, ☎ 02382/62703.

Helle 3 1/2-Zi.Whg., WG, in Ahlen
zu verm. gr. Kü., 90 m², 69,59 kWh,
Spielstr., Westseitenbalkon, überd.
KM 544 €, ☎ 0176/96779367.

Schöne helle Wohnung in
Westbevern, 4 ZKB, Südbalkon,
zentrale Lage, modernisiert und
renoviert, für Familie mit Kindern,
450 € +HK +NK, 83 kWh/Gas, ab
sofort zu verm., ☎ 0171/4846994.

Villa, Beckum, Vorhelmerstr. 30, EG-
Whg., 160 m², Erstbezug, nach
umfangreicher Renovierung zu
vermieten, max. 3 Pers., 990 € KM.
☎ 0151/ 58778164 od. 0151/
11592828 o. 02388/2458.

Junger Mann (36 J.) sucht wegen
Arbeitsplatzwechsel zum 01.06.
2015 eine 2 Zi.-Whg. in Saerbeck,
☎ 0151/17796168 (ab 16 Uhr).

Vermietung: Anhänger,Transporter,
LKW bis 7,5t, Firma Heitmann:
☎ 02581/2505, www.anhaenger-
warendorf.de

Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 01. März 2015

Mazda

Sonstige Fahrzeuge

Kfz-Kaufgesuche

Wohnmobile

Rund ums Auto

Reifen und Räder

Bekanntschaften

Freizeitaktivitäten

Ankäufe Grundstücke

Verkäufe
Einfamilienhäuser

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Verkäufe
Mehrfamilienhäuser

Ankäufe
2-Zimmer-Wohnungen

Verkäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Verkäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Mietgesuche

Umzüge / Transporte

Immer
am Ball.
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ASG-Kader nimmt
Konturen an

AHLEN. Der Kader der
Ahlener SG nimmt weiter
Konturen an. Nach Torhü-
ter Niroda hat nun auch
Marvin Michalczik beim
Handball-Oberligisten für
die Saison 2015/16 verlän-
gert. Der 19-Jährige ge-
hört in dieser Saison zum
erweiterten Kader und
kommt daher auch in der
zweiten Mannschaft zum
Einsatz.„Ich möchte mich
weiterhin durch gute Trai-
ningsleistungen für Ein-
sätze im Oberligakader
empfehlen“, so der Ahle-
ner am Rande der Ver-
tragsunterzeichnung. Mi-
chalcziks neuer Vertrag
gilt bis zum Sommer
2016. (pm)

Füchtorf droht
ein Ausverkauf

FÜCHTORF. Der Verzicht
auf Absteiger am Saison-
ende nimmt auch dem SC
Füchtorf die Abstiegsge-
fahr und -sorge. Der Fuß-
ball-A-Ligist droht jedoch,
personell in Not zu gera-
ten – zumindest qualita-
tiv, orientieren sich gera-
de die leistungsstarken
Akteure für die Saison
2015/16 um. Bassirou Ni-
ang zieht es zum TuS Bie-
lefeld Ost, Ümit Ciflik
wohl nach Stuckenbrock.
Während Nelson Pereira
vor einem Wechsel zum
TuS Dornberg steht, hat
der SC Peckeloh Edgar
Kammerer im Visier. (jj)

Zwei Kniefälle
in Freckenhorst

FRECKENHORST.
Gleich zwei Kniefälle hat
der TuS Freckenhorst zu
beklagen. Im Kampf um
die vorderen Plätze muss
der Fußball-A-Ligist für
den Rest der Saison auf
Marco Malcangi und
Thorsten Butz verzichten.
Malcangi wurde am ver-
gangenen Mittwoch am
Meniskus operiert, wobei
auch eine Schädigung des
Kreuzbandes festgestellt
wurde. Butz lässt am kom-
menden Mittwoch einen
Eingriff vornehmen. (jj)

Eine Frage der Perspektive
USC hat Pre-Playoff-Gegner zweimal besiegt, Suhl einen Lauf

MÜNSTER. Best-of-three
heißt der Modus, in dem, bis
zum Halbfinale, die Volley-
ball-Playoffs ausgetragenwer-
den. Wer zweimal gewinnt
und einmal verliert, kommt
weiter. Der USC Münster, der
ab Mittwoch (4. März, 19.30
Uhr/Berg Fidel) in den Pre-
Playoffs auf Suhl trifft, hat
gegen die Thüringer in
2014/15: zweimal gewonnen
(einmal imPokal)undeinmal
verloren.
Eine hübsche Sichtweise,

findet der Coach der „Unab-
hängigen“, Axel Büring. Man
könne die Sache aber auch so
betrachten: Für die eigene

Sechsgab’szuletzt siebensieg-
lose Partien am Stück („die
nagen an allen, ob jung oder
alt“), fürSuhlzweiErfolge.Zu-
dem seien die Ostdeutschen
zwischenzeitlich fast schon
abgestiegen. Allein das Errei-
chenderK.o.-Runde: eine tol-
le Sache. Alles weitere: reiner
Bonus.
Der jüngsten Terminhatz

(elf Matches in 37 Tagen) hat
Büring Rechnung getragen,
das Team bekam drei freie Ta-
ge. Ob die körperliche, vor al-
lem aber die geistige Frische
bis Mittwoch zurück sei, wer-
deman dann sehen. Die Gäs-
te, die ohne ganz große Ein-

zelkönnerinnen anreisten,
umsomehr aber im Kollektiv
überzeugten, würden Müns-
ter jedenfalls „alles abverlan-
gen“, glaubt der Cheftrainer.
Immerhin trete derUSCwohl
in Bestbesetzung an.
Spiel zwei findet am7.März

(19 Uhr) in Suhl statt, eine et-
waige dritte Begegnung am
11.März inMünster.Wer den
USC in Thüringen unterstüt-
zen mag: Die Critters bieten
eineFanfahrtan(40/30Euro).
Abfahrtsort ist der P+R-Park-
platz Weseler Straße (12.30
Uhr), Anmeldung bis Diens-
tag an Hans.Siebels@t-onli
ne.de (!02541/7922). (flo)

WillamMittwochwiedermit
dem USC jubeln: Linda Dö-
rendahl.

Ein gesunder Geist. . .
. . .in einem gesunden Körper: Spitzensportler werden an der Uni besonders gefördert

Von Florian Levenig

Man kennt das aus Holly-
wood: Künftige NBA-Stars
werden im College so durch-
geschleppt.EinemBerufmüs-
sen die Multimillionäre nach
dem Karriereende eh selten
nachgehen. Istnur leider,mit
Blick auf die hiesigen Hoch-
schulen, ein Klischee.

AHLEN. „Unsere Top-Ath-
leten müssen Gleiches für
gute Noten leisten wie ,nor-
male Studenten‘“, so Dr.
Barbara Halberschmidt, Co-
Spitzensportbeauftragte an
der Uni Münster. Kein
Schein, der mit Titeln, kein
akademischer Grad, der mit
Medaillen aufgewogen wer-
den könnte.
Gefördert würden die

Hochleistungssportler auf
andere Art. Etwa, indem
Prüfungen nachgeholt wer-
den. Die Regelstudienzeit
angepasst wird. Sogar eine
Ernährungsberatung an der
Mensa gebe es, schmunzelt
Halberschmidt. Und: Extra
lange Wohnheimbetten für
Basket- oder Volleyballer.
Gut 60 Studierende kom-

men, falls sie einem natio-
nalenKader angehörenoder
für einen Bundesligisten
spielen, in diesen Genuss.
2010, als Halberschmidt ans
Institut für Sportwissen-
schaften kam, zählten ihr
Chef, Professor Bernd
Strauß, und sie ganze sieben
unterstützenswerte Studen-
ten: „Viele wussten gar
nicht, dass es so was gibt.“

Daniel Westmattelmann
zum Beispiel. 2008, nach-
dem der Radsportler das
Zeitfahren bei den Hoch-
schulmeisterschaften ge-
wonnen hatte, „kam je-
mand von der Uni auf mich
zu. Ob ich von der Förde-
rung gehört hätte.“ Hatte er

nicht, der Ahlener, der sich
fortan sinnbildlich anschie-
ben ließ. Wenn man wie er
30000 Kilometer pro Jahr
schrubbt oder während der
Klausurphase auf den Balea-
ren kurbelt, „kann man
nicht gleichzeitig im Hör-
saal sitzen“. Wobei, mit-

unter gehe beides, lacht der
BWL-Doktorand: „Während
eines Seminars inÖsterreich
durfte ich die Trainingsrolle
mit in den Bus packen.“
Vierter ist Westmattel-

mann im Vorjahr bei den
Profis im Kampf gegen die
Uhr geworden. Die Frage, ob
er es mit mehr Training und
weniger Lernen aufs Podest
geschafft hätte, stellt sich
für den 27-Jährigen nicht:
„Profis zu distanzieren, die
gutes Geld verdienen, war
fürmich Bestätigung genug.
Ich brauche halt was für den
Kopf. Nur auf dem Rad zu
sitzen, reicht mir nicht. Zu-
mal ich genug Fahrer kenne,
die alles auf die Karte Sport
gesetzt haben – und nach
einem schweren Sturz plötz-
lich gar keine berufliche
Perspektive mehr hatten.“
Fabian Brintrup, 19, eben-

falls Radrennfahrer und wie
Westmattelmann (Kuota)
bei einem Kontinental-
Team (Rose) unter Vertrag,
hat den Spagat nicht hinbe-
kommen. Auch der Roxeler
zählte zu den besonders Ge-
förderten, hat aber nach
zwei Semestern das Studium
der Kommunikationswis-
senschaften unterbrochen:
Die Rechnung „50 Prozent
Uni und 50 Prozent Sport“
ging nicht auf. Wenn er was
mache, „dann zu hundert
Prozent“. Ein Jahr lang will
er jetzt auf der StraßeGas ge-
ben, um 2016 vielleicht
doch bei einem Pro-Tour-
Stall unterzukommen.
PlanB: „zurück an die Uni“.

Hut ab: BWL-Doktorand Daniel Westmattelmann zählt zu
den bundesweit besten Zeitfahrern. Foto: rp
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ROBUST ging es imSpiel zwischenEintracht Frankfurt
und dem Hamburger SV nicht nur in dieser

Szene zwischenAlexanderMadlung (re.) undMohamedGou-
aida zu. Nach der Führung der Hessen vom Elfmeterpunkt
durch Alexander Meier (12.) schockte Zoltan Stieber die Ein-
tracht in der Nachspielzeit der ersten Hälfte (45.+2). Doch
Meier (54.) sorgte für die rasche Antwort – und den 2:1-Sieg.

Fo
to

:d
pa

Erleichterung: Kapitän Simon Rolfes (li.) beendete mit seinem Tor eine 270-minütige Durst-
strecke der Leverkusener. Foto: dpa

Schmidt atmet auf –
Streich tief durch
Simon Rolfes entscheidet lange ereignisarme Begegnung

Von Dietmar Fuchs

Bayer Leverkusen hat seine
Serie von drei Bundesliga-
spielen ohne Siegmit dem1:0
gegen den SC Freiburg been-
det.

LEVERKUSEN. „Die Mann-
schaft hat gezeigt, dass sie
wieder dorthin kommenwill,
wo sie sich selbst sieht“, kom-
mentierte Trainer Roger
Schmidt den Erfolg, der die
Werkself auf Platz vier klet-
tern lässt.
Sein Freiburger Kollege

Christian Streich war „trau-
rig“ und „schon ein bisschen
enttäuscht“. Sein durch Ver-
letzungen und Erkrankungen
arg dezimiertes Team ver-
suchte, dagegenzuhalten,
konnte indes nicht genügend
Energie aufbringen. „Die vie-
lenAusfällezermürben“,hielt
Streich fest. Auch in der Bay-
Arena gab es wieder einen
Verletzten: Felix Klausmusste
in der 44.Minute ausgewech-
seltwerden.„Ichhoffe,dasses
kein Bänderriss ist“, sagte
Streich, der die genaue Diag-
nose noch abwarten musste.

Freiburg bleibt als neuer
Vorletzter in akuter Abstiegs-
gefahr, Bayer machte drei Ta-
ge nach dem 1:0 im Achtelfi-
nal-Hinspiel der Champions
LeaguegegenAtléticoMadrid
dank des Rolfes-Treffers einen
Sprungnachvorn.Damitwar
Schmidt „total zufrieden“.
Die Begegnung war lange

Zeit ereignisarm, ehe zu-
nächst die Freiburgermutiger
wurden: Bei einem Freistoß
des Franzosen Jonathan
Schmid (27.) und einem

Klaus-Distanzversuch (28.)
ließen sie zweimal ihre Ge-
fährlichkeit aufblitzen; Bayer-
Keeper Bernd Leno erwies
sich jedoch als Rückhalt sei-
ner Mannschaft.
Fünf Minuten später ging

Bayer durch Rolfes in Füh-
rung: Der Spielführer nahm
eine Faustabwehr von Frei-
burgs Torwart Roman Bürki
mit links auf und erzielte erst-
mals nach elf Monaten wie-
der einen Liga-Treffer für die

Werkself.
„Wirsindpunktemäßigviel

schlechter, als wir es erwartet
haben“, hatte Bayer-Torjäger
Stefan Kießling vor dem Auf-
einandertreffen mit Freiburg
noch geäußert – und die
Schmidt-Elf versuchte, nach
dem Seitenwechsel nachzule-
gen. Das aber war gegen die
taktisch clever und diszipli-
niert agierenden Freiburger
nicht einfach. Streich, dessen
Team vor dem Auftritt im
Rheinland zweimal nicht ver-
loren hatte,musste in seinem
4-2-2-2-System viele perso-
nelle Probleme lösen. Ihm
fehlten drei Innenverteidiger,
in der Offensive mussten
Mats Möller Daehli und Nils
Petersen verletzungsbedingt
passen.
„Da kann ich nicht noch

mehr Energie verlangen“,
meinte Streich, dessenMann-
schaft durch Schmids Kopf-
ball in der Nachspielzeit die
größte Chance auf ein Remis
vergab. „Natürlich kannst du
da das 1:1machen“, sagte der
nach den 90 Minuten heftig
niedergeschlagen wirkende
Freiburger Trainer. (dpa)

1 : 0

FußballFußball

BUNDESLIGA
Frankfurt - Hamburg 2:1
Dortmund - Schalke 3:0
Leverkusen - Freiburg 1:0
Hoffenheim - Mainz 2:0
Hannover - Stuttgart 1:1
Berlin - Augsburg 1:0
München - Köln (Fr.) 4:1
M’gladbach - Paderborn heute
Bremen - Wolfsburg heute

1 München 23 63:10 58
2 Wolfsburg 22 48:24 47
3 M’gladbach 22 29:18 37
4 Leverkusen 23 37:29 36
5 Schalke 23 32:27 35
6 Augsburg 23 32:30 35
7 Hoffenheim 23 36:35 33
8 Frankfurt 23 42:45 31
9 Bremen 22 36:44 30
10 Dortmund 23 31:31 28
11 Hannover 23 26:34 27
12 Mainz 23 30:33 25
13 Köln 23 21:29 25
14 Berlin 23 28:42 24
15 Hamburg 23 16:33 24
16 Paderborn 22 23:41 23
17 Freiburg 23 24:32 22
18 Stuttgart 23 24:41 19

2. LIGA
Nürnberg - Karlsruhe 1:1
Sandhausen - Aalen 2:0
K‘lautern - G. Fürth 2:1
Bochum - Frankfurt 3:3
Darmstadt - Braunschweig 1:0
St. Pauli - Aue heute
Heidenheim - Düsseldorf heute
Leipzig - U. Berlin heute
Ingolstadt - München Mo.

1 Ingolstadt 22 35:18 44
2 Darmstadt 23 28:16 41
3 K’lautern 23 32:22 41
4 Karlsruhe 23 31:18 39
5 Braunschweig 23 31:27 34
6 Nürnberg 23 29:33 34
7 Düsseldorf 22 33:29 32
8 Frankfurt 23 32:37 31
9 Leipzig 22 23:16 30
10 Berlin 22 28:34 30
11 Heidenheim 22 31:25 28
12 Bochum 23 35:35 28
13 Sandhausen 23 20:26 27
14 Gr. Fürth 23 24:26 27
15 München 22 28:35 21
16 Aue 22 21:32 20
17 Aalen 23 16:29 19
18 St. Pauli 22 23:42 17

Bundesliga im StenogrammBundesliga im Stenogramm

Frankfurt - Hamburg 2:1
Zuschauer: 51000 - Tore: 1:0Meier (12./
FE), 1:1 Stieber (45.+2), 2:1 Meier (54.) -
Bes. Vorkommnis: Meier (90.+2) ver-
schießt Foulelfmeter.
Dortmund - Schalke 3:0
Zuschauer: 79500 (ausverkauft) - Tore:
1:0 Aubameyang (78.), 2:0 Mchitarjan
(79.), 3:0 Reus (86.)
Berlin - Augsburg 1:0
Zuschauer: 36 015 - Tor: 1:0 Kalou (88.)
Hoffenheim -Mainz 2:0
Zuschauer:24310Tore:1:0Volland(55.),
2:0 Polanski (76.)

Hannover - Stuttgart 1:1
Zuschauer: 40200 Tore: 0:1 Gentner
(52.), 1:1 Stindl (70.) - Gelb-Rote Karte:
Stindl (Hannover/90.) - Rote Karte: Har-
nik (Stuttgart/90.)
Leverkusen - Freiburg 1:0
Zuschauer: 28 624 - Tor: 1:0 Rolfes (33.)

Freitag spielten:
München - Köln 4:1
Zuschauer: 75000 (ausverkauft) - Tore:
1:0 Schweinsteiger (3.), 2:0 Ribéry (10.),
2:1Ujah(45.+1),3:1Robben(67.),4:1Le-
wandowski (75.)
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Beben im Pott
BVB bejubelt Abschied von den Abstiegsrängen wie einen Titel / Späte Tore entscheiden Revierderby

Von Heinz Büse

Der vorläufige Abschied aus
der Abstiegszone wurde fast
bejubelt wie ein Titel. Noch
Minuten nach dem 3:0 (0:0)
über den FC Schalke 04 bebte
die Dortmunder Südtribüne.

DORTMUND. Ausgerech-
net im prestigeträchtigen Re-
vierderby erinnerte die Bo-
russia über weite Strecken an
alte, glorreiche Zeiten. Mit
dem vierten Sieg in Serie
stellte der BVB Anschluss an
die erste Tabellenhälfte her.
DenhöchstenDerby-Siegseit
1998 kommentierte Angrei-
fer Marco Reusmit leuchten-
den Augen: „Ein schöneres

Gefühl kann es nicht geben.
Es war schließlich das wich-
tigste Spiel des Jahres.“
Zusammen mit seinem

kongenialen Mitstreiter Pier-
re-Emerick Aubameyang
sorgtederdeutscheNational-
spieler für das Bild des Tages.
Sein erlösendes 1:0 in der 78.
Minute bejubelte der Gabu-
ner Nationalspieler mit einer
Batman-Maske, an seiner Sei-
te posierte Reus als Batman-
HelferRobin.DieGelbeKarte
für diese Aktion konnte Au-
bameyang verschmerzen.
Auf die Idee für diesen Gag

waren die beiden Freude bei
einem gemeinsamen Essen
zwei Tage zuvor gekommen.
Aubameyang-Übersetzer
Massimo Mariotti hatte die

Masken in der Halbzeit hin-
ter dem Tor deponiert. „Wir
wollten ein bisschen Spaß
reinbringen.Daswar ja inder
Hinrunde nicht möglich“,
erläuterte Reus. Weitere Tref-
fer von Henrich Mchitarjan
(79.) undReus (86.) rundeten
den famosen Auftritt der Bo-
russia ab.

Schalkes-Coach Roberto
Di Matteo machte aus seiner
großenEnttäuschungkeinen
Hehl. „Es ist ein schwerer Tag
für uns. Wir müssen uns bei
den Fans entschuldigen und
grundsätzlich überlegen, wie
es in Zukunft weitergeht.“
DieSorgedesFußball-Lehrers
ist berechtigt. Schließlich
rangieren die Königsblauen
nach drei Spielen ohne Sieg
nichtmehr auf einemCham-
pions-League-Platz.
Dagegen ging für die Bo-

russia der Derby-Heimfluch
zuEnde:Dererste Sieg imSig-
nal IdunaParküberdenErzri-
valen seit 2011 entschädigte
die BVB-Fans für einenbisher
mäßigen Saisonverlauf. Die
Erleichterung stand Jürgen
Klopp ins Gesicht geschrie-
ben. „Es war ein perfekter
Nachmittag. Ein tolles Spiel
der Mannschaft von der ers-
ten bis zur letzten Minute“,
lobte der BVB-Coach, warnte
aber vor zu großer Euphorie:
„DerAbstandnachuntenbe-
trägt nur fünf Punkte. Es ist
nicht viel passiert. In dieser
ArtundWeisemussesweiter-
gehen.“
Anders als von Klopp im

VorfeldderPartieprophezeit,
boten sich gegen die ge-
wohnt defensiv agierenden
Schalker Torchancen zuhauf.
So entwickelte sich die Partie
zu einem wahren Sturmlauf

der wie entfesselt aufspielen-
den Borussia. Doch die be-
denkliche Abschlussschwä-
che brachte den bisherigen

Tabellenzwölften lange Zeit
um den Lohn.
Offensivaktionen der Gäs-

te gab es dagegenkaumzu se-
hen. Trotz der Rückkehr des
zuvor gesperrten Torjägers

Klaas-JanHuntelaar blieb der
bisherige Tabellenvierte den
Nachweis einer Spitzen-
mannschaft schuldig. (dpa)

AmEndesetztensiesichdurch:DerBVBundHenrikhMkhita-
ryan,hiergegenDennisAogo.WährendSchwarz-Gelbjubelte,
waren die Königsblauen mit Atsuto Uchida (kl. Foto) am Bo-
den zerstört. Foto: dpa

DFB-Pokal: Das AchtelfinaleDFB-Pokal: Das Achtelfinale

16-mal keimt am Dienstag und Mittwoch die Hoffnung.
Dochnur achtClubs dürfennachden Spielen imAchtelfi-
nale des DFB-Pokals weiterhin vomFinale und Berlin träu-
men.

Dienstag, 3. März – 19 Uhr
Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Kaiserslautern
VfR Aalen – TSG 1899 Hoffenheim

Dienstag, 3. März – 20.30 Uhr
SC Freiburg – 1. FC Köln
Dynamo Dresden – Borussia Dortmund

Mittwoch, 4. März – 19 Uhr
RasenBallsport Leipzig – VfL Wolfsburg
Arminia Bielefeld – Werder Bremen

Mittwoch, 4. März – 20.30 Uhr
Kickers Offenbach – Borussia Mönchengladbach
FC Bayern München – Eintr. Braunschweig

16 Clubs dürfen noch träumen

ZitatZitat
„Ein schöneres Gefühl kann
es nicht geben. Es war
schließlich das wichtigste
Spiel des Jahres.“

Marco Reus

3 : 0

ZitatZitat
„Es ist ein schwerer Tag für
uns.Wirmüssen uns überle-
gen, wie es in Zukunft wei-
tergeht.“

Roberto Di Matteo
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Trend gestoppt –
mehr noch nicht
Zwei Kara-Tore sichern einen Punkt

Der Negativtrend ist ge-
stoppt. Mit dem Remis beim
SV Wehen Wiesbaden haben
die Adlerträger zunächst die
Basis für eineWende geschaf-
fen. Die gilt es am kommen-
den Samstag daheim gegen
Regensburg endgültig einzu-
leiten.

MÜNSTER. War das Glas
halb voll oder halb leer?
Nicht zum erstenMal traten
die Preußen gestern die
Heimreise
nachdenklich
an. Denn in
Hessen war
mehr drin –
insbesondere nach einer se-
henswerten ersten Hälfte.
DochdannverlorendieGäs-
te einmal mehr den Faden
und mussten am Ende mit
einem Punkt zufrieden sein.
Und für den sorgte am En-

deMehmet Karamit seinem
Doppelpack. Früh (13.)
brachte er die Preußen in
Führung. Nach den Treffern
von Blacha (53.) und Vun-

guidica (70.) zum zwischen-
zeitlichen 1:2 setzte er spät
(87.) den Schlusspunkt. Spä-
testens jetzt war vergessen,
dass Marcel Reichwein zu
Beginn der zweiten Hälfte
einen Strafstoß und somit
die Führung vergeben hatte.
„Am Ende ist es schade,

dass man sich nach so
einem Spiel über einen
Punkt freuen muss“, befand
Trainer Ralf Loose später –
und sagte damit alles. Im-

merhin sorgt
das Unent-
schieden da-
für, dass sein
Team zu einem

punktgleichen Quartett (je
46 Zähler) gehört, das sich
hinter Spitzenreiter Biele-
feld in Position gebracht
hat. (jj)
Preußen: Schulze-Nie-

hues – Schöneberg,
Schmidt, Scherder, Schulz –
Piossek, Heitmeier – Siegert
(58. Bischoff), Kara, Hoff-
mann (75. Atlason) – Reich-
wein (68. Krohne).

Auf Tuchfühlung: Simon Scherder (hi.) bedrängt Joe Vungui-
dica, der zwischenzeitlich zur SVWW-Führung traf.

Löwen wieder mit den
Zebras im Gleichschritt
Vizemeister gewinnt Verfolgerduell mit 23:20

MANNHEIM. Die
Rhein-Neckar Löwen
haben in der Handball-
Bundesliga nach Punk-
ten wieder zu Spitzen-
reiter THW Kiel aufge-
schlossen.
Der deutsche Vize-

meister gewann vor
12 142 Zuschauern in
der fast ausverkauften
Mannheimer SAP-Are-
na das Verfolgerduell
mit der SG Flensburg-
Handewitt mit 23:20
(14:8) und liegt nur
aufgrund der schlech-
teren Tordifferenz hin-
ter dem Titelverteidi-
ger. Bester Werfer war
der Flensburger Bog-
dan Radivojevic mit
sieben Treffern.
Die Löwen versäum-

ten einen noch höhe-
ren Sieg gegen den arg
ersatzgeschwächten

Tabellendritten. SG-
Torhüter Mattias An-
dersson war bester
Spieler seines Teams,
der Schwede parierte
unter anderem zwei
Siebenmeter und zahl-

reiche Würfe von den
Außenpositionen.
Bis zum 2:2 waren

die Gäste ein Gegner
auf Augenhöhe, dann
aber brachte ein 5:0-
Lauf binnen fünf Mi-
nuten die Löwen vor-
entscheidend 7:2 in
Front. Mit der 5:1-Ab-
wehr der Badener ka-
men die Flensburger
nicht zurecht. Immer
wieder unterbanden
die Löwen den Spiel-
aufbau des Champi-
ons-League-Siegers
und kamen durch
Gegenstöße zu einigen
leichten Toren. Ab der
40. Minute unterliefen
den Löwen viele Fehler
und Flensburg gelang
es, den zwischenzeitli-
chen Acht-Tore-Rück-
stand auf drei Treffer zu
verkürzen.

2 : 2

KOMPAKT
Wiesbaden - Münster 2:2
Zuschauer: 2746 - Tore: 0:1Kara (13.),
1:1Blacha (53.), 2:1Vunguidica (70.),
2:2 Kara (87.)
Halle - Rostock 1:2
Zuschauer: 11324 - Tore: 1:0 Gogia
(38.),1:1Ziemer(74.),1:2Hüsing(90.)
Bielefeld - Unterhaching 4:0
Zuschauer:12087 -Tore:1:0Klos (6.),
2:0 Ulm (14./Foulelfmeter), 3:0
Schuppan (42.), 4:0 van der Biezen
(86.)
Chemnitz - Dortmund II 3:1
Zuschauer: 5046 - Tore: 0:1 Jordanov
(37.), 1:1 Fink (39.), 2:1 Fink (57.), 3:1
Türpitz (68.)
Sonnenhof G. - Cottbus 2:2
Zuschauer: 1600 - Tore: 1:0 Rizzi (32./
Foulelfmeter), 1:1 Möhrle (65.), 2:1
Gehring (75.), 2:2 Mimbala (84.)
Osnabrück - Duisburg 1:1
Zuschauer: 9500 - Tore: 1:0 Alvarez
(40.), 1:1 Onuegbu (61.)
Köln - Stuttgarter K. 0:2
Zuschauer: 1568 - Tore: 0:1Marchese
(19./Foulelfmeter), 0:2 Edwini-Bonsu
(32.)
Regensburg - Dresden 2:3
Zuschauer: 8742 - Tore: 0:1 Eilers (8.),
0:2 Eilers (26.), 0:3 Eilers (30./Foulelf-
meter),1:3Hesse(53.),2:3Pusch(73.)
Mainz II - VfB Stuttgart II 0:2
Zuschauer:453- Tore:0:1Breier(46.),
0:2Wanitzek(87./Foulelfmeter) -Rote
Karten: Hack (87./Mainz)
Kiel - Erfurt 4:1
Zuschauer:8006-Tore:1:0Wahl(21.),
1:1 Czichos (46.), 2:1 Kazior (51.), 3:1
Schäffler (78.), 4:1 Heider (84.) (dpa)

3. LIGA
Wiesbaden - Münster 2:2
Mainz II - VfB Stuttgart II 0:2
Halle - Rostock 1:2
Chemnitz - Dortmund II 3:1
Bielefeld - Unterhaching 4:0
Köln - Stuttgarter K. 0:2
Osnabrück - Duisburg 1:1
Regensburg - Dresden 2:3
Sonnenhof G. - Cottbus 2:2
Kiel - Erfurt (Fr.) 4:1

1 Bielefeld 27 56:28 55
2 Kiel 27 37:19 46
3 Duisburg 27 40:27 46
4 Münster 27 40:31 46
5 Erfurt 27 41:35 46
6 Stuttg. K. 26 41:29 45
7 Cottbus 27 34:28 44
8 Dresden 27 34:31 41
9 Wiesbaden 26 41:32 38
10 Köln 27 31:28 36
11 Chemnitz 27 27:26 36
12 Osnabrück 27 38:43 36
13 Halle 26 32:36 33
14 VfB Stuttg. II 26 35:41 33
15 U’haching 26 38:48 30
16 Rostock 27 37:52 28
17 Dortmund II 26 26:35 24
18 Sonnenhof 26 27:50 23
19 Mainz II 26 27:41 22
20 Regensburg 27 31:53 19

SeinesiebenTorehalfen
der SG nicht: Bogdan
Radivojevic. Foto: dpaISO SLUIJTERS setzte gestern

mit zwei Tref-
fern in der Endphase den Schlusspunkt
unter den 30:23 (16:11)-Sieg des TV Emsdet-
ten gegen den EHV Aue. Damit gewann der
Handball-Zweitligist zum erstenMal in die-
ser Saison drei Begegnungen in Folge. Über-
ragende Spieler beim Gastgeber waren der-
weil Torhüter Nils Babin und Johan Koch,
der die Deckung stabilisierte.
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SportnotizenSportnotizen

WM-Silber für
Rydzek und Frenzel

Ski Nordisch: 2,7 Se-
kunden haben Johannes
Rydzek zur dritten Gold-
medaille bei der nordi-
schen Ski-WM in Falun
gefehlt. Im Teamsprint
musste sich der Oberst-
dorfer an der Seite von
Olympiasieger Eric Fren-
zel bei fast schon irregu-
lären Schneeverhältnissen
in der Loipe nur Titelver-
teidiger Frankreich ge-
schlagen geben. „Die
Jungs haben einen Rie-
senfight geliefert“, sagte
Bundestrainer Hermann
Weinbuch, machte aber
auch seinem Ärger Luft:
„Bei einer WM so ein
weiches Zeug anzubieten,
ist nicht in Ordnung.“

Ihle ist auf
Madaillenkurs

Eisschnelllauf: Nico Ih-
le hat sich bei Halbzeit
der Sprint-WM auf Rang
drei vorgekämpft und
heute Chancen auf seine
erste Medaille. Im 1000-
Meter-Rennen kam der
Weltcupsieger von Berlin
gestern in 1:09,10 Minu-
ten hinter Hein Otter-
speer auf den zweiten
Rang und hat nun mit
einer Gesamtpunktzahl
von 69,600 Zählern nur
einen winzigen Rückstand
auf den Niederländer
(69,545), der Rang zwei
vor Ihle behauptete. (dpa)

Tränen im Eiskanal
Bob: Schneiderheinze holt WM-Silber, Martini fährt zum Karriereende zu Bronze

Von Frank Kastner

Anja Schneiderheinze weinte
vor Glück, Cathleen Martini
vergoss Abschiedstränen. Die
Bobpilotinnenholtenmit Sil-
ber und Bronze die ersten
deutschen Medaillen bei der
Heim-Weltmeisterschaft.

WINTERBERG. Schneider-
heinze hatte mit Anschiebe-
rin Annika Drazek nach vier
Läufen 0,43 Sekunden Rück-
stand auf Elana Meyers Tay-
lor, die für dieUSA den ersten
WM-Titel in der Geschichte
des Frauen-Bobs seit 2000 ge-
wann. Martini holte mit Ste-

phanie Schneider im letzten
Einzel-Rennen ihrer Karriere
wie schon bei ihrem ersten
WM-Rennen 2003 Bronze.
„Das ist großartig, endlich

eineWM-Medaille als Pilotin.
Ohne Annika hätte ich das
nicht geschafft. Wir hatten
hier zweiperfekteTage“, sagte
die Erfurterin Schneiderhein-
ze, die sich nach WM-Silber
2004 und dem WM-Titel
2005 als Anschieberin von
Sandra Kiriasis nun auch als
Pilotin belohnte.
Zudem korrigierten die

deutschen Frauen das
schlechte Olympia-Ab-
schneiden von Sotschi. „Wir
haben im Sommer unglaub-
lich hart gearbeitet und ern-
ten nun den Lohn“, sagte die

Olympiasiegerin von 2006.
Die Oberbärenburgerin

Martini schlug im Zielauslauf
vor Freude auf ihren Schlitten
und stieg um 15.43 Uhr das
letzteMal nach einemEinzel-
Wettbewerb völlig geschafft
von ihrem Wettkampfgerät.
Sofort wurde die Sächsin von
ihren Gefühlen überwältigt.
„MirgehengeradesovieleBil-
der durch den Kopf. Am An-

fang dieser Saison war ich
ganz unten und nun dieses
bombastische Ende. Jetzt
möchte ich nur noch mit
meinen Freunden feiern“,
sagte Martini schluchzend.
Wie schonvor zwölf Jahren

bei ihrer ersten WM – ausge-
rechnet inWinterberg –holte
sie zum Karriereabschluss er-
neut Bronze. „Jetzt schließt
sichderKreis, ichbin soüber-

wältigt“, meinte die 32-jähri-
ge Ausnahmepilotin, wäh-
rend die gut 40 mitgereisten
Fans aus SachseneinTranspa-
rent mit der Aufschrift „Dan-
ke Cathleen“ hochhielten.
Die Oberhoferin Stefanie

Szczurek, im Gesamtweltcup
Siebte, kam bei ihrem WM-
Debüt mit Anschieberin Erli-
ne Nolte auf einen starken
Rang vier. (dpa)

Feiern ohne Ende
Rodeln: Zweimal EM-Gold und Pokal für Eggert/Benecken

SOTSCHI. Toni Eggert und
SaschaBenecken fiel ein Stein
vom Herzen, Tobias Wendl
und Tobias Arlt erlebten ein
erfreuliches Déjà-vu – und
Dajana Eitberger wusste
nicht, wie ihr geschah. Die
deutschen Rodler haben am
ersten Tag des Weltcup-Fina-
les in Sotschi viel zu feiern.
Eggert/Benecken sicherten

sich gesternmit etwas Zittern
die Gesamtwertung, Wendl/
Arlt dank einer souveränen
Vorstellung ihre erste EM-
Goldmedaille. Die größte
Überraschung gelang der 24-
jährigen Eitberger, die erst-

mals in ihrer Karriere ein
Weltcup-Rennen gewann
und beim Erfolg über Welt-
meisterin Natalie Geisenber-
ger auch noch den EM-Titel
bejubeln konnte.
„Ich bin sprachlos und ha-

be gar nicht damit gerech-
net“, sagte die Thüringerin
nach ihrem Coup mit feuch-
tenAugen. „Dasmuss ich erst
mal verdauen.“ Hinter ihr
strahlteGeisenberger, die den
EM-Erfolg wegen eines Pat-
zers im ersten Lauf zwar ver-
passte, den Triumph im Ge-
samtweltcup aber schon vor
demRussland-Tripperfekt ge-

macht hatte. „Ich gönne es
der Dajana so sehr“, sagte die
Bayerin.
Überraschend war die Ent-

scheidung bei den Doppelsit-
zern nicht mehr, spannend
machten es Eggert und Bene-
cken auf der ungeliebten
Bahn aber dennoch. Mit
einem siebten Platz retteten
die Thüringer 16 Punkte Vor-
sprung auf Wendl und Arlt.
Heute wollen Weltcup-Ge-

samtsieger Felix Loch (9.35
Uhr/MEZ) und die Teamstaf-
fel (12.45Uhr/MEZ)dendeut-
schen Vierfach-Coup perfekt
machen. (dpa)

Machten es auf demWeg zumGesamtsieg spannend: Toni Eg-
gert (v.) und Sascha Benecken Foto: dpa

Schwungvoll: Anja Schneiderheinze (r.) und Anschieberin Annika Drazek auf dem Weg zu
WM-Silber. Foto: dpa

ZitatZitat
„Wir hatten hier zwei per-
fekte Tage.“

Anja Schneiderheinze



Beim Strompreis greifen
viele Versorger den Ver-
brauchern nach wie vor
tief ins Portemonnaie.
Eine sprudelnde Einnah-
mequelle, denn immer
noch lassen sich viele
Stromkunden die teuren
Tarife gefallen. Dabei gibt
es längst günstige Alterna-
tiven wie das Stromange-
bot von Westfalen. Rudolf
Mischer, bei Westfalen
Leiter des Kundenservice
für Stromkunden, erläutert
die Hintergründe.

Herr Mischer, Strom ist
teuer und das lässt sich
nun mal nicht ändern. Se-
hen Sie das auch so?
Nein, ganz und gar nicht.

Mit einem Wechsel des
Stromanbieters können
Verbraucher schnell ein
paar hundert Euro im Jahr
sparen. Wichtig ist es, den
ersten Schritt zu gehen und
über Alternativen nachzu-
denken ...

... die Westfalen bietet?
Definitiv, ja. Warum soll-

te ich überzogene Grund-
versorgungstarife berappen
oder saftige Preiserhöhun-
gen akzeptieren? Die Platz-
hirsche leben zwar gut da-
von, aber auf Kosten der

Verbraucher. Das Strom-
angebot von Westfalen
zeigt, dass es auch deutlich
günstiger geht: In aller Re-
gel können wir Angebote
unterbreiten, die preislich
äußerst attraktiv sind.

Der Preis ist aber doch
nicht alles?
Richtig. Deswegen sind

wir auch kein „Billig-
heimer“, der Kunden mit
dubiosen Angeboten, Vor-
auskasse, Bonus, Kaution

etc. lockt. Westfalen ist
ein solider Mittelständ-
ler aus der Region. Was
glauben Sie, was sich un-
sere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter von Nachbarn,
Freunden und Familie an-
hören müssten, wenn wir
nach dem Prinzip „Haupt-
sache kassieren“ handeln
würden?

Das hört sich ja fast kari-
tativ an.
Karitativ ist es nicht. Na-
türlich müssen wir Gewinn
erwirtschaften. Das geht
aber eben auch mit viel
günstigeren Stromangebo-
ten als es die meisten Ver-
braucher gewohnt sind.

Ist das Stromangebot von
Westfalen denn anders?
Ja. Wir wollen mit Leis-

tung überzeugen. Dazu ha-
ben wir uns „transparent“,
„persönlich“, „fair“ auf die
Fahne geschrieben – und
damit sind wir sehr erfolg-
reich.

Was heißt das denn ge-
nau?
Transparent heißt, dass

unser Angebot klar formu-
liert ist – ohne Fallstricke im
Kleingedruckten: Ein Jahr
Vertragslaufzeit, vier Wo-
chen Kündigungsfrist und

ein Jahr Garantie auf den
Energiepreis, die Konzes-
sionsabgaben und Netzent-
gelte. Zugleich sagen wir
klar und offen, dass wir auf
den Anteil staatlicher Abga-
ben keine Garantie geben
können. Das ist übrigens ein
Aspekt, der oft sehr unle-
serlich unter „ferner liefen“
versteckt wird und hinterher
zu großem Hallo führt.

Und was soll an Strom
persönlich sein?
Ich zum Beispiel. Genau-

so wie alle anderen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
unseres Teams. Wir sitzen
in Münster, nicht irgend-
wo auf der Welt in einem
anonymen Callcenter. Und
wer uns anruft, wird von
Mensch zu Mensch begrüßt
und seriös beraten. Nicht
von einer Computerstim-
me, die einem erst die Oh-
ren voll leiert, bevor sie ei-
nen zur Verzweiflung treibt.

Wie definieren Sie denn
Fairness in Bezug auf
Strom?
Indem wir fair zu unse-

rem Angebot stehen. Ohne
Wenn und Aber. Vor allem
auch nach einem Vertrags-
abschluss. Zum Beispiel
mit unserer einzigartigen
„Probezeit“: Wer nach

zwei Monaten als Strom-
kunde von Westfalen
nicht zufrieden ist, kann
kündigen. Einfach so,
ohne Nachkarten aus dem
Kleingedruckten. Und wer
nach zwölf Monaten sei-
nen Vertrag verlängert, be-
kommt erneut eine 12-mo-
natige Preisgarantie. Auch
das ist absolut außerge-
wöhnlich.

Und wie funktioniert der
Wechsel?
Ganz einfach: Mit der
Auftragserteilung küm-
mern wir uns um alle For-
malitäten. Aber dazu bera-
ten wir unsere Kunden gern
persönlich.

Wie?
Wie’s gewünscht wird.

Direkt am Telefon unter der
kostenlosen Rufnummer
0800 3335080 oder per
Mail: strom@westfalengas.de.
Und wer lieber erst
mal surft, wird unter
strom-westfalen.de fündig.

Strompreise: Luft nach unten.
Wer den Anbieter wechselt, kann kräftig sparen.

-Anzeige-

Rudolf Mischer berät als
Leiter des Kundenservice
Stromkunden der West-
falen Gruppe aus Müns-
ter. Das 1923 gegründe-
te Unternehmen ist seit
November 2012 auch als
Stromanbieter erfolgreich.

ERDGASSTROM

Regen Sie sich nicht auf.
Wechseln Sie einfach!

Holen Sie sich gleich Ihr
persönliches Angebot. Unter der
kostenfreien Hotline 0800 3335080.
Oder unter strom-westfalen.de

Strom von Mensch
zu Mensch – auch
für unterwegs.

facebook.com/westfalen.erdgas.strom


